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HERBSTPUTZ IM TIERPARK

Jetzt beraten lassen und einen 
Termin vereinbaren. M. Todtmann

Tel: 0170 333 97 49

Immobilie 
zu verkaufen? 

Wir kümmern uns!

Freiwillige  gesucht!



Ein Ausflug, der verbindet: Jedes Jahr lädt 
die Torgelower Gemeinnützige Woh-

nungsgenossenschaft (TGW) ihre Mitglie-
der zu einer gemeinsamen Fahrt ein. Am  
3. September war es wieder soweit – und mit 
gleich zwei bis auf den letzten Platz gefüllten 
Bussen ging es in die malerische Stadt Wa-
ren an der Müritz. Die Vorfreude war groß, 
und die Stimmung unterwegs entsprechend 

heiter. Nach einem kleinen Umweg über Alt 
Rehse – eine Straßensperrung machte die-
sen notwendig – erreichte die Reisegruppe 
am Vormittag die Müritzstadt. Dort blieb 
zunächst Zeit, die charmante Altstadt auf 
eigene Faust zu erkunden. Viele nutzten die 
Gelegenheit, durch die historischen Gassen 
zu schlendern, die Fachwerkhäuser zu be-
wundern oder am Marktplatz die besondere 

Atmosphäre zu genießen.
Zum Mittagessen kehrte die 

Gruppe im „Reusenhus“ ein, wo 
regionale Spezialitäten serviert 
wurden. Gut gestärkt ging es 
anschließend ins Müritzeum. 
Das Naturerlebniszentrum mit 
seinen Ausstellungen und ein-
drucksvollen Aquarien zog die 
Gäste in seinen Bann. Beson-
ders die Tier- und Pflanzen-
welt der Mecklenburgischen 
Seenplatte, die hier eindrucks-

voll präsentiert wird, hinterließ bleibende 
Eindrücke. Ein gemütlicher Kaffeestopp am 
Yachthafen rundete den Tag ab. Bei Kaffee 
und Kuchen genossen die Mitglieder den 
Blick auf die Boote und ließen die gemeinsa-
men Erlebnisse Revue passieren.

Gegen Abend kehrten die beiden Busse 
voller zufriedener Gäste nach Torgelow zu-
rück. Viele waren sich einig: Auch die dies-
jährige Fahrt war bestens organisiert, bot 
Abwechslung und ein schönes Gemein-
schaftserlebnis.

Solche gemeinsamen Ausflüge zeigen, was 
die TGW ausmacht: Gemeinschaft, Nähe und 
Verbundenheit. Für viele Mitglieder sind die-
se Fahrten ein fester Höhepunkt im Jahr  und 
eine wunderbare Gelegenheit, sich auszu-
tauschen und gemeinsam neue Orte zu ent-
decken. Die TGW dankt allen Mitreisenden 
für die rege Teilnahme und freut sich schon 
jetzt auf den nächsten Ausflug im kommen-
den Jahr. 

Gemeinsam unterwegs – Mitglieder der 
TGW erkunden Waren an der Müritz

SICHER WOHNEN
FÜR GENERATIONEN

Wir gratulieren unseren JubilarenWir gratulieren unseren Jubilaren

Bahnhofstr. 39 A • 17358 Torgelow  |  Tel. 03976 280550 • Fax - 2805590  |  www.tgw-eg.de • info@tgw-eg.de 

im Oktoberim Oktober

Mit zwei voll besetzten Bussen fuhren die Mitglieder der TGW für einen Tag nach Waren. Die Männer und Frauen erkundeten die malerische Innenstadt und 
besuchten gemeinsam das Müritzeum. Ein gelungener Ausflug mit vielen schönen Erinnerungen.  Fotos: ZVG TGW

Frau Rita Kantowsky
Frau Ingrid Dubbert
Frau Elvira Differenz
Frau Hildegard Müller
Frau Marianne Domke
Frau Renate Fertig
Frau Eva Groth

Herrn Fritz Schwanz
Frau Christa Maurer
Frau Edith Haack
Herrn Peter Rößler
Frau Inge Corzilius
Herrn Helmut Hindenburg
Frau Heidi Rüffer

Herrn Manfred Jurisch
Herrn Uwe Hoyer
Frau Klärchen Friedrich
Herrn Hans Poppe
Herrn Ewald Leuschner
Herrn Willi Werth
Frau Thekla Krüger
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Besuchen Sie 
auch unser

Internetportal

www.Uecker-Randow.info

Ihr FUER UNS 
Team

„Ohne Musik wäre 
das Leben 
ein Irrtum“ 

 
Friedrich Nietzsche

     deutscher Philosoph
     1844 - 1900

Nun ist er da – der Herbst. 
Er taucht die Region in 

bunte Farben und sorgt für so 
manchen Hingucker. Auf dem 
Titelbild dieser Ausgabe ist im 
Hintergrund der Ueckermün-
der Stadthafen zu sehen. Im 
Vordergrund zeigt sich eine 
knallrote Blätterpracht, die für 
gute Laune sorgt. Entstanden 
ist das Foto im Herbst vergan-
genen Jahres. Wenn Sie also 
dieser Tage einen Spaziergang 
durch Ueckermündes Altstadt 
und entlang des Hafens ma-
chen, könnten sie so manchen 
bunten Farbtupfer entdecken, 
der auch Sie zum Handy greifen 
lässt, um dieses Farbspiel ein-
zufangen. Genau das Richtige, 
bevor schon bald der karge 
Winter auf uns wartet. � uh

Liebe Leserinnen und Leser, 
ich mag Musik. Vor allem live 

– wenn man die Energie spürt, 
die zwischen Bühne und Publi-
kum entsteht. Und ich mag es, 
wenn Menschen in unserer Re-
gion mit guten Ideen das Leben 
in Schwung bringen. Denn oft 
braucht es nur den Mut, etwas zu 
wagen, um Neues entstehen zu 
lassen.

Ein solches Beispiel ist die Alt-
stadt Musiknacht in Ueckermün-
de. Nach einigen Jahren Pause 
wird sie in diesem Oktober wieder-
belebt – mit vier Bands in vier Locations und ganz 
viel handgemachter Musik. Eine Idee, die das Zeug 
hat, viele Menschen zu begeistern.

Und es sind nicht die einzigen kreativen Funken: 
So lockte zum Beispiel im September das Fest der 
Fantasie an den Ueckermünder Strand. Eine ganz 
neue Veranstaltung, die zeigte, wie bunt und le-
bendig unsere Region sein kann. 

Natürlich gehört eine gehörige Portion Mut 
dazu, immer wieder Neues zu wagen, doch nur so 
kann sich die Region entwickeln. Solche Initiativen 
zeigen eindrucksvoll, dass Kultur nicht nur in den 
großen Städten entsteht, sondern direkt vor un-

serer Haustür. Und sie laden uns alle 
dazu ein, aktiv am Leben in unserer 
Region teilzunehmen.

Von solchen Ideen darf es gern 
noch mehr geben! Denn gerade in 
der dunkleren Jahreszeit tun Ver-
anstaltungen gut, die uns zusam-
menbringen und das Leben heller 
machen. Doch die Ideen und die 
Macher allein reichen nicht aus. Es 
bedarf auch der Menschen, die neue 
Angebote annehmen, sie ausprobie-
ren und sie dadurch unterstützen. 
Und Angebote gibt es wahrlich ge-
nug in unserer Region.

Viele Tipps und Termine dazu fin-
den Sie wie immer in dieser Ausgabe der  
FUER UNS – vom Oktober-Fest in Meiersberg, 
Weinfest in Löcknitz, Kabarett in Torgelow bis 
hin zu Konzerten im KULTurSPEICHER Uecker-
münde. Unsere Redaktion ist selbst immer wie-
der überrascht über die Fülle der Veranstaltun-
gen. Diese veröffentlichen wir auch regelmäßig 
auf unserem Internet-Portal für die Region:  
www.uecker-randow.info

Viel Freude beim Entdecken – und vielleicht se-
hen wir uns bei einem Konzert!�

� Herzlichst, Ihr Silvio Wolff

Live dabei – wenn unsere 
Region in Schwung kommt

FUER UNS-Chefredakteur
Silvio Wolff� Foto: U. Hertzfeldt
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Gemeinnützige Werk- und Wohnstätten GmbH
An den Stadtwerken 5 | 17309 Pasewalk
03973 2081 – 0 | info@gww-pasewalk.de

GWW stärkt Familien in der Region 

Neue Räume für „Ambulante Hilfen zur Erziehung“ in Torgelow

Die Familien stark machen – 
genau das ist das Ziel der 

„Ambulanten Hilfen zur Erzie-
hung“ der Gemeinnützigen Werk- 
und Wohnstätten GmbH (GWW). 
Seit kurzem haben die Angebote 
in Torgelow in der Gustav-Mah-
ler-Straße 1 ein neues Zuhause 
gefunden: moderne, freundliche 
Räume, die den Sozialarbeite-
rinnen und Sozialarbeitern als 

Basis für ihre Arbeit dienen. Drei  
Fachkräfte sind derzeit in der ge-
samten Uecker-Randow-Region 
unterwegs, um Familien zu be-
gleiten – vom Babyalter bis hin zu 
jungen Erwachsenen mit 21 Jah-
ren. Die Unterstützung ist dabei 
so individuell wie die Lebenssi-
tuationen selbst: mal geht es um 
alltägliche Herausforderungen, 
mal um Krisen, in denen ein neu-
traler Blick von außen weiterhilft. 
„Der Bedarf ist sehr groß“, betont 
Stefanie Kaul, Fachbereichsleite-
rin Kinder und Jugend. Deshalb 
sucht das Team aktuell noch Ver-
stärkung: Sozialpädagogen, Er-
zieher oder Heilerzieher können 
sich gern bewerben.

Wichtig zu wissen: Die Hilfe 
beruht grundsätzlich auf Freiwil-
ligkeit. „Niemand sollte Scheu 

davor haben, Un-
terstützung anzu-
nehmen. Es geht 
immer darum, Hil-
fe zur Selbsthilfe 
zu geben“, erklärt 
Stefanie Kaul. Ziel 
ist es, Familien 
nachhaltig zu stär-
ken. Dabei greifen 
die Mitarbeiter 
der GWW auch 
auf zahlreiche 
Netzwerkpartner 
zurück. Die neuen 
Räume sind nicht 
nur Arbeitsplatz, 
sondern können auch als neu- 
traler Ort für Gespräche genutzt 
werden. 

Neben den Hilfen zur Erziehung 
ist in Torgelow nun auch das noch 

junge Angebot der „Ersten Hilfe“ 
angesiedelt. Mehr dazu erfahren 
Sie in der nächsten Ausgabe der  
FUER UNS.�

� Von Silvio Wolff

Ambulante Hilfen zur Erziehung
Gustav-Mahler-Straße 1 | 17358 Torgelow
Ansprechpartner: Stefanie Kaul
Telefon: 0160 9733 6875
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Stefanie Kaul ist Fachbereichsleiterin Kinder und Jugend bei 
der GWW und auch für die Hilfen zur Erziehung verantwortlich.

Hier in Torgelow hat die GWW neue 
Räume bezogen.  � Fotos: S. Wolff
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Betriebshof Eggesin
Ueckermünder Str. 22a

17367 Eggesin
Mo.-Fr.: 07:00 – 15:45 Uhr

Tel: 039771 2920
Fax: 039771 29217

E-Mail: info@haff-trans.de

HAFF-TRANS GmbH
      Ueckermünde

Ihr Servicepartner für 
· Abbruch
· Baugruben
· Containerdienst
· Kiese, Splitte, 
  Brechsand
· Oberboden, 
  Beton-/Ziegelrecycling u.v.m.

www.haff-trans.de

A
N

ZE
IG

E

HAFF-TRANS: Vom mutigen Start 
zur festen Größe in der Region
Seit 35 Jahren steht HAFF-TRANS für Verlässlichkeit, moderne Technik 
und ein breites Leistungsspektrum – für Unternehmen wie Privatkunden.

Geschäftsführer Matthias Ruprecht und seine 33 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter halten das  
Ueckermünder Unternehmen auf Kurs.  � Fotos: U. Hertzfeldt (3) / ZVG HAFF-TRANS (1)

Hochwertige Materialien wie Steine, Sand, Kies und 
Splitt liefert die Haff-Trans GmbH auf Ihre Baustelle. 

Wer die Wahl hat, hat die Qual – das  
steinige Angebot ist vielfältig.

A lles begann mit 13 Mitar-
beitern, einer Portion Mut 

und Maschinen, die schon bes-
sere Tage gesehen hatten. Am  
1. Juli 1990 wagte die HAFF-
TRANS GmbH den Sprung in 
die Marktwirtschaft – ein Schritt 
ins Ungewisse, der sich zu einer 
Erfolgsgeschichte entwickeln 
sollte. Heute, mehr als drei Jahr-
zehnte später, hat sich das Unter-
nehmen zu einem zuverlässigen 
und kompetenten Partner für 
Kunden aus Handel, Gewerbe 
und Industrie entwickelt.  HAFF-
TRANS bietet ein breites Leis-
tungsspektrum in den Bereichen 
Abbruch, Erdarbeiten, Transpor-
te, Schüttgüter, Entsorgung und 
Recycling. Das Unternehmen 
verfügt über einen modernen 
Fuhrpark und 33 Mitarbeiter/-in-
nen, die eine hohe Qualität der 
Dienstleistungen gewährleisten.

Seit 12 Jahren leitet Matthias 
Ruprecht die Geschäfte des Tra-
ditionsunternehmens, das von 
seinem Vater, Manfred Ruprecht, 
gegründet wurde. Nach dessen 
Tod war es nun seine Aufgabe, 
das Unternehmen in die Zukunft 
zu führen. Nicht immer eine 
leichte Aufgabe bei den explo-

dierenden Preisen 
und wachsender 
Bürokratie, wie 
der gelernte Bank-
kaufmann und Be-
triebswirt zugibt. 
„Aber wir sind breit 
aufgestellt und in 
der Region gut ver-
netzt“, so der Ge-
schäftsführer.  Stets 
ist er bestrebt, mit 
seinem Unterneh-
men am Puls der 
Zeit und auf dem 
neuesten Stand der 
Technik zu sein, um 
optimale Arbeits-
prozesse zu ge-
währleisten.

HAFF-TRANS – auch 
für Privat-Kunden da 

Auch wenn die Hauptkunden 
der HAFF-TRANS GmbH über-
wiegend Firmen sind, hat das 
Ueckermünder Unternehmen 
für Privatkunden einiges im An-
gebot. „So zum Beispiel unser 
Containerdienst – ideal für die 
Entsorgung von Sperrmüll, Bau-
schutt, Boden und vielem mehr“, 
erklärt Geschäftsführer Mat- 

thias Ruprecht. Wer einen alten 
Schuppen, Stall oder eine Gara-
ge auf dem eigenen Grundstück 
abreißen lassen möchte, findet 
in HAFF-TRANS ebenfalls den 
passenden Ansprechpartner 
für einen fachgerechten Abriss.
Darüber hinaus können Privat-
kunden auf dem Betriebshof in 
Eggesin Schutt, Beton, Dach-
pappe, Asbest und gemischte 
Abfälle entsorgen. Wer zu Hau-
se baut, erhält dort unter ande-

rem Brechsand, 
Splitt, Siebkies, 
Estrichkies sowie 
Kiesel-, Feld- und 
P f las ter s te ine. 
„Auch Altpapier 
nehmen wir an. 
Dafür gibt es so-
gar ein kleines 
Entgelt“, so Ru-
precht. Für die 
G a r t e n a r b e i t 
stehen Mutter-

boden, Rindenmulch und Holz-
hackschnitzel bereit.

Der Betriebshof in Eggesin 
ist montags bis freitags von  
7 bis 15.45 Uhr geöffnet. Bei 
Fragen oder Bestellungen wen-
den Sie sich gern direkt an HAFF 
-TRANS in Ueckermünde oder 
schreiben Sie eine Mail. Bitte be-
achten Sie: Nicht alle Materialien 
sind jederzeit vorrätig.�

� Von Uta Hertzfeldt
HAFF-TRANS übernimmt den Abriss und die Entsor-
gung von alten Schuppen, Garagen oder Häusern. 
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Von Oktoberfest bis Halloween
Infos aus Eggesin und dem Amt „Am Stettiner Haff“

Buntes Drachenfest
Eggesin, 17.10.2025, 15-17 Uhr, be free / SJZ

Am Freitag, 17. Oktober 
2025, heißt es in Eggesin 
wieder: „Wir lassen die Dra-
chen steigen!“ Von 15 bis 17 
Uhr lädt „be free” gemein-
sam mit dem Schüler- und 
Jugendzentrum (SJZ) auf 
die Eggesiner Wiesen zum 
großen Drachenfest ein. 
Ob gekauft oder selbstge-
bastelt – jeder Drache ist 
willkommen und wird prämiert. Wer möchte, kann vom 13. bis 16. 
Oktober im Schüler- und Jugendzentrum für 4 Euro auch gleich sei-
nen eigenen Drachen basteln. Tipp: Gummistiefel und wetterfeste 
Kleidung nicht vergessen. Eine Anmeldung ist erwünscht.

Lichterfest
Altwarp, 24.10.2025, 18:45 Uhr, am Bikerclub

Am 24. Oktober 2025 erstrahlt Altwarp im La-
ternenlicht: Der Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Altwarp lädt Groß und Klein herzlich 
zum Lichterfest ein. Treffpunkt ist um 18:45 Uhr 
am Bikerclub. Von dort aus zieht der bunte La-
ternen- und Fackelumzug – musikalisch ange-
führt von der Schalmeienkapelle Altwarp – ge-
meinsam durch den Ort. Ziel ist der Sportplatz 
am Nachtigallwäldchen, wo ein gemütlicher 
Abend auf alle wartet. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt: Es gibt Gegrilltes, Getränke und kleine 
Überraschungen wie eine Springburg für die Kinder.

Musikalische Lesung
Luckow, 07.11.2025, 19 Uhr, ehem.  Gaststätte Stroh

Am Freitag, 7. November 2025, präsentiert in Luckow Ul-
rich Blume sein Werk „Klassentreffen der Verräter“ – eine un-
glaubliche Geschichte aus der „anderen“ DDR, zwischen 
Vertrauen und Verrat, Rockmusik und Stasi-Gefängnis. Die 
musikalische Lesung beginnt um 19:00 Uhr (Einlass ist ab  
18:00 Uhr) in der Dorfstraße 32, ehem. Gaststätte Stroh. 

Tickets sind für 12 Euro erhältlich. Für das leibliche Wohl ist 
mit einem kleinen Imbiss und ausgewählten Getränken ge-
sorgt. Reservierung und Vorverkauf erfolgen über Familie Krüger,  
Tel. 039775 20507 (montags bis freitags von 16:00 bis 20:00 Uhr).

Halloween in Leopoldshagen
Leopoldshagen, 31.10.2025, 16 Uhr

Am 31. Oktober 2025 verwandelt sich Leopoldshagen in eine kleine 
Geisterhochburg: Ab 16 Uhr lädt der Heimatverein Leopoldshagen 
die jüngsten Gruselfans zu einem Halloween-Nachmittag auf den 
Sportplatz Leopoldshagen ein. Neben Spiel und Spaß steht eine 
Nachtwanderung auf dem Programm.

Halloween in Ahlbeck
Ahlbeck, 01.11.2025, ab 16 Uhr, Sportplatz

Am Samstag, 1. November 2025, verwandelt sich der Sportplatz in 
Ahlbeck in eine bunte Halloweenwelt für Groß und Klein. Ob mit Kür-
bisgesichtern, Verkleidungen oder Laternen – Kinder wie Erwachse-
ne dürfen sich auf ein fröhliches Fest mit viel Spaß und guter Stim-
mung freuen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

KULT-Oktoberfest
Meiersberg, 11.10.2025, ab 17 Uhr, Am Gemeindehaus

Am Samstag, 11. Oktober 2025, verwandelt sich Meiersberg wieder 
in eine echte Wiesn-Hochburg: Das Kult-Oktoberfest lädt ins große 
Festzelt am Gemeindehaus ein. Ab 17 Uhr heißt es: O’zapft is!
Für zünftige Stimmung 
sorgen die Pomeranian 
Brassband mit traditioneller 
Blasmusik und Party DJ Me-
lody, der die Tanzfläche zum 
Beben bringt. Dazu gibt es 
original bayrisches Flair mit 
Maßkrügen, Brezeln und 
bester Laune.

Karten sind im Vorverkauf 
erhältlich bei: Presse & Wein-
haus (Ueckermünde), Blü-
tenquelle Lewerenz (Ferdi-
nandshof), Gaststätte „Zum 
Ochsen“ (Meiersberg).

Halloween in Luckow
Luckow, 31.10.2025, 14-17 Uhr, Sportplatz

Gruselig-schön wird es am 31. Oktober 2025 auf dem Sportplatz in 
Luckow (Eckernbucht 66a): Von 14 bis 17 Uhr lädt der Hundesport-
verein Luckow alle kleinen Halloween-Fans zu einem fröhlich-schau-
rigen Kinderfest ein. Wer im Kostüm kommt, ist genau richtig – ob 
Hexe, Gespenst oder Superheld. Für Essen und Getränke ist gesorgt.
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Das Team der Haffküste in Altwarp öffnet auch in den 
kalten Monaten regelmäßig die Türen für Euch! 

Kommt an den Hafen und genießt gemütliche Stun-
den bei gutem Essen und maritimer Atmosphäre – ob 
beim BBQ- oder Burger-Abend, auf unserem kleinen 
Weihnachtsmarkt oder bei der stimmungsvollen 
Silvesterparty. Für diese Veranstaltungen empfehlen 
wir, rechtzeitig Karten zu reservieren. 

Auch für Eure Geburtstage, Hochzeitstage, Firmen- 
oder Weihnachtsfeiern ist die Haffküste der perfekte 
Ort – mit Hafenblick, Wärme und kulinarischem 
Genuss. Buchen Sie rechtzeitig Ihren Wunschtermin 
und besprechen die Details mit unserem Team. 

Wir liefern auch Buffets außer Haus!

Haffküste eten un drinken · Am Hafen 3 · 17375 Altwarp · Tel. 0171 24 28 756 
Öffnungszeiten (ab Mitte Oktober): Donnerstag - Sonntag: 11:30 - 21 Uhr | Individuelle Öffnungszeiten für den Imbiss Rökerstuuv

Scannen & Folgen

Feiern, Genießen, Wohlfühlen
Der ideale Platz für Geburtstage, Firmenfeste und Co.

Unsere Events für Euch

11.10. BBQ-Abend
8.11. Burger-abend

13.12. Weihnachtszauber
(Weihnachtsmarkt mit vielen Angeboten 
von Kunsthandwerk bis Knüppelkuchen)

31.12. Silvesterparty

Einladung in die Löcknitzer Burg

Der Heimat- und Burgverein 
lädt am 11. Oktober 

ab 16 Uhr zum 
4. Löcknitzer Weinfest ein

Wer Geburtstag hat, darf sich 
was wünschen. Das nahmen 
die Mitglieder des Vereins im  
20. Jahr ihres Bestehens wört-
lich und ihre Vorsitzende bekam 
den Auftrag, unbedingt wieder 
das griechische „Duo Manolis“ 
zum diesjährigen Weinfest ein-
zuladen. Die Musiker konnten 
sich noch gut an die tanz- und  
sangesfreudigen Löcknitzer 
erinnern und sagten sofort zu. 
Natürlich wird es wieder griechi-
schen Wein  geben, denn nach 
dem zweiten Glas kann man 
ganz wunderbar – ohne Vor-
kenntnisse – Sirtaki tanzen und 
den Hit von Udo Jürgens laut-
hals mitsingen – so jedenfalls 
die Erfahrungen aus dem Jahre 
2022. Im herbstlich geschmück-
ten Burgkeller waren sofort alle 

Plätze besetzt, deshalb em- 
pfiehlt der Verein: Rechtzeitiges 
Erscheinen sichert die besten 
Plätze – Einlass ist am 11. Okto-
ber ab 15 Uhr.

Außer griechischen Wein gibt 
es Weine aus den bekannten 
deutschen Weinregionen und 
erstmals Wein aus dem nörd-
lichsten Weinanbaugebiet 
Deutschlands – aus Rattey. Wa-
rum also in die Ferne schweifen? 

Am 31. Oktober wird´s  
ab 15 Uhr gruselig in 

der Burg Löcknitz
Alle Jahre wieder tanzen kleine 
Hexen, Gespenster und selt-
sam gekleidete Gestalten in 
den Mauern der alten Burg. Wer 
ungeschminkt auftaucht, wird 
sofort eingefangen und von ei-
ner wunderschönen Fee in ein 
Spinnengesicht verwandelt. 
Manchmal darf der „Gefangene“ 
sich sein Lieblingstier auf die 

Wange malen lassen. Übrigens 
– wer das schönste Kostüm hat, 
das entscheidet sich auf dem  
HEXENTANZPLATZ um 17 Uhr. 
Es wird Brot gebacken von 
„Hänsel & Gretel“ am 
Holzbackofen, an den 
Feuerschalen röstet 
der Knüppelkuchen 
und in den Kesseln bro-
delt eine „gruselige“ 
Suppe. Für große und 
kleine Gespenster gibt 

es Leckeres vom Grill und allerlei 
seltsame Getränke. Also – fangt 
schon mal an, die Kostüme zu 
nähen. Um 15 Uhr beginnt der 
Spuk.� pm

Weinfest & Halloween 

Buntes Treiben in der Löcknitzer Burg im Oktober.
� Foto: ZVG Heimat- und Burgverein
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Schlossstr. 2d - 17321 Löcknitz
post@burgverein-loecknitz.de
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Am Donnerstag, 2. Oktober 
2025, verwandelt sich der 

KULTurSPEICHER um 20 Uhr in 
eine schillernde Bühne für das 
außergewöhnliche Berliner Duo 
Schwarzblond! Mit seiner einzig-
artigen Mischung aus Glamour, 
Entertainment und Musik – kurz 
Glamourtainment – hat es eine 
völlig neue Kunstform geschaf-
fen, die ihr Publikum mitreißt 
und verzaubert.

Benny Hiller – der androgyne 
Latin Lover am Klavier – beein-
druckt mit einer vier Oktaven 
umfassenden Stimme, die mü-
helos zwischen glockenklaren 
Höhen und hauchzarten Pop-
melodien wechselt. Er sorgt 
für emotionale Gänsehautmo-
mente, charmante Comedy und 
unvergessliche Klavierklänge 
– alles aus seiner eigenen Feder 
komponiert. Monella Caspar 
– die Lady Chamäleon – be-

geistert mit einer elfenhaften 
Babydoll-Stimme und einem 
unvergleichlichen Stil. Als Mo-
dedesignerin erschafft sie atem-
beraubende Kostüme, die jede 
ihrer Bühnenfiguren perfekt in 
Szene setzen. Von verrucht bis 
elfenhaft, von Clownfrau bis Ber-
liner Göre – Monella schlüpft mit 
Leidenschaft und Charisma in 
jede Rolle und macht die Show 
zu einem visuellen Erlebnis.

Schwarzblond bieten ein Kon-
zert, das mehr ist als nur Musik: 
eine kunstvolle Show voller Kon-
traste, Emotionen und Überra-
schungen – irgendwo zwischen 
Pop & Rock, Chanson & Kabarett, 
Herzprickeln & Gänsehaut.

Lassen Sie sich mitreißen und 
tauchen Sie ein in die schillernde 
Welt von Schwarzblond! 

Jetzt noch Tickets sichern und 
live dabei sein! � pm

� VVK: 16 Euro / AK 18 Euro

Mehr Infos zu den Konzerten und anderen Veranstaltungen auf www.speicher-ueckermuende.de

Konzerte & mehr im KULTurSPEICHER Ueckermünde

Schwarzblond: Ein Abend voller 
Glamour, Musik und Magie

Kartenvorbestellungen per Tel. 039771 54262, per Kontaktformular auf der Homepage 
oder per Mail an info@speicher-ueckermuende.de
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A m, Freitag, 17. Oktober, um  
20 Uhr dürfen sich alle Freun-

de des Irish Folk auf ein besonde-
res musikalisches Highlight freuen: 
Mit Eilbhe (ehemals „Ceolan La-
dies“) kommt eine hochkarätige 
Irish-Folk-Formation zu einer kur-
zen Stippvisite nach Vorpommern. 
Die drei Musikerinnen – Sinead 
Finnegan (Fiddle, Gitarre, Gesang), 
Maggie Wallace (Tin Whistle, Low 
Whistle, Gitarre, Mandoline) und 
Caroline Regan (Concertina, Tin 
Whistle, Gitarre, Gesang) – bringen 
die musikalische Tradition ihrer 
Heimat authentisch, energiege-
laden und virtuos auf die Bühne. 
Mit Wurzeln in den irischen Coun-
ties Monaghan, Roscommon und 
Mayo sowie in der irischen Musik- 
szene von London und Glasgow 
sind sie international gefragt und 
auf renommierten Festivals in Ir-

land, Schottland, Frankreich und 
Deutschland aufgetreten. Ihre 
Auftritte verbinden mitreißende 
Melodien, gefühlvolle Balladen 
und meisterliches Handwerk – 
Irish Folk in seiner schönsten Form.
Die Besucher dürfen sich auf einen 
Abend voller irischer Lebensfreu-
de im KULTurSPEICHER freuen. �pm

� VVK: 16 Euro / AK 18 Euro

Irish-Folk erleben

Eilbhe
Fr | 17.10. | 20 Uhr

Schwarzblond 
 Do | 02.10. | 20 Uhr

Folk-Pop mit Herz
Am Samstag, 1. Novem-

ber, um 20 Uhr  kehrt  das  
Schweizer Duo Birds of a Feather 
zurück in den KULTurSPEICHER 
– und mit ihnen eine ganz be-
sondere Mischung aus mitrei-
ßendem Folk-Pop, emotionaler 
Tiefe und musikalischer Harmo-
nie. Bereits mehrfach haben 
Amy und Ryan das Publikum in 
Ueckermünde begeistert, und 
auch dieses Mal versprechen sie 
einen unvergesslichen Abend 
voller bewegender Melodien 
und authentischer Geschichten. 
Die beiden Musiker sind weit 
gereist – von kleinen Clubs bis 
hin zu großen Bühnen. Ihr Weg 
führte sie sogar in die legendä-
re Grugahalle in Essen, wo sie 
als Support-Act für PUR vor aus-
verkauftem Haus spielten. Doch 
egal, wo sie auftreten, eines 

bleibt immer gleich: ihre Musik 
berührt. Mit warmen Stimmen, 
perfekt aufeinander abge-
stimmt, erzählen sie Geschich-
ten, die nicht nur aus ihrem ei-
genen Leben stammen, sondern 
auch das Publikum an eigene Er-
lebnisse erinnern lassen. Sichern 
Sie sich also ein Ticket. � pm
� VVK: 18 Euro / AK: 20 Euro

Birds of a Feather
Sa | 01.11. | 20 Uhr
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Di - Fr: 09 - 18 Uhr   
Sa: 10 - 18 Uhr  |  So: 10 - 13 Uhr

Ueckerstraße 88 •  Tel. 039771 815287  •  wohlfueleckueckermuende@web.de

Wir feiern den Herbst und haben
ein leckeres neues Heißgetränk
für Euch im Angebot – unseren 
Pumpkin-Spice-Latte. Mit seinen 
Aromen lasst Ihr Euch den 
Herbst auf der Zunge zergehen.

NEU im Wohlfühleck

    Genießen und
   Shoppen!
   Freut Euch auf frisch zubereitete Bagel (vegetarisch,   
  vegan, mit Fleisch, glutenfrei) · belgische Waffeln ·  
 Kuchen · ein leckeres Frühstück · Kaffee · Milchshakes 
· Kaltgetränke · Cocktails · die eigene Ueckermünder 
Kollektion vom Wohlfühleck (aus Biobaumwolle) · 
zahlreiche Dekoartikel

Woldegker Chaussee 7 · 17098 Friedland · Tel.: 039601/2810
Wir sind Mitglied der führenden Gemeinschaft für Küchenspezialisten in Europa: www.derkreis.de

www.kuechen-center-friedland.de

MIT ABSTAND DIE 
BESTE PLANUNG!

Maßgeschneiderte Küchen vom Spezialisten
Perfektion aus Leidenschaft
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FEEL THE BEAT 
Die große 90er & 2000er Party in Torgelow! 

Am Samstag, 04.10.2025, verwandelt sich die Stadthalle 
Torgelow in eine Zeitmaschine voller Nostalgie, Partyhits und 
Gänsehaut-Momente. Robert Kriewitz Events präsentiert Euch eine 
unvergessliche Nacht mit den größten Stars der 90er und 2000er 
Jahre.

Mit dabei: Captain Jack – bekannt für den Megahit „Drill Instruc-
tor“ – und Layzee aka Mr. President, der mit „Coco Jambo“ die 
Dancefloors der Welt eroberte. Gemeinsam sorgen sie für echten 
Kult-Sound, der Euch garantiert nicht stillstehen lässt.

Ab 20:00 Uhr heißt es: tanzen, mitsingen, feiern – bis die Halle 
bebt! Tickets gibt’s ab sofort online: www.rk-events.com

Lasst Euch dieses Highlight nicht entgehen – FEEL THE BEAT! 
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ROHE & KOLLEGEN
Rechtsanwälte ▪ Steuerberater ▪ Insolvenzverwalter

Insolvenzrecht ▪ Wirtschaftsrecht ▪ Strafrecht ▪ Arbeitsrecht ▪ Verkehrsrecht ▪ Familienrecht

Rosenmühler Weg 6 c
17373 Ueckermünde
Tel: 039771 / 533-0

Baustraße 37
17389 Anklam

Tel: 03971 / 293117

Demminer Straße 10
17034 Neubrandenburg

Tel: 0395 / 5442118 www.rohe-kollegen.de

Wenn Fremde erben wollen: Wie Sie 
sich vor Erbschleichern schützen
Die meisten Menschen beschäf-

tigen sich ungern mit der 
Frage, wer eines Tages ihr Erbe 
antreten wird. Doch gerade diese 
Zurückhaltung eröffnet Spielräu-
me für eine Figur, die nicht nur 
aus Romanen bekannt ist: den 
sogenannten Erbschleicher. Da-
mit sind Personen gemeint, die 
gezielt versuchen, Einfluss auf 
ältere oder kranke Menschen zu 
nehmen, um sich in 
Testamenten oder  
Erbverträgen Vorteile 
zu verschaffen. Ty-
pisch sind plötzliche 
Annäherungen durch 
entfernte Bekann-
te, Pflegekräfte oder 
Nachbarn, die immer 
präsenter werden, 
während enge Ange-
hörige oder Freunde 
zunehmend auf Dis-
tanz gehalten werden. 
Häufig geht dies mit ei-
ner subtilen oder offenen Einfluss-
nahme einher – etwa durch den 
Wunsch, Dankbarkeit zu zeigen 
oder ein Testament zugunsten des 
neuen „Vertrauten“ zu ändern. Be-
günstigt wird diese Entwicklung 
durch den demografischen Wan-
del, immer mehr ältere Menschen 
wohnen allein. Familienangehöri-
ge leben oft weit entfernt.

Das Erschleichen eines Erbes 
mag verwerflich sein, einen Straf-
tatbestand der „Erbschleicherei“ 
gibt es im deutschen Strafrecht 
nicht. Während der sogenannte 
„Heiratsschwindler“ einen Betrug 
begeht, ist dies beim Erbschlei-
cher nicht so einfach erkennbar. In 
krassen Ausnahmefällen können 
zwar Betrug, Untreue oder gar Er-
pressung vorliegen, der Nachweis 

ist jedoch schwer zu führen. 
Das deutsche Erbrecht, gere-

gelt im Bürgerlichen Gesetzbuch 
(BGB), setzt klare Rahmenbedin-
gungen: Ab dem 16. Lebensjahr 
ist eine Person gemäß §2229 BGB 
testierfähig. Der Minderjährige 
braucht nicht einmal die Zustim-
mung der Eltern. 

Ausnahmsweise kann die Testier-
fähigkeit entfallen, wenn jemand 

wegen einer geistigen 
Einschränkung nicht 
versteht, was er über-
haupt erklärt oder sich 
entsprechend verhal-
ten kann. Das Gesetz 
drückt das so aus: Tes-
tierunfähig ist nach  
§ 2229 Abs. 4 BGB wer 
wegen krankhafter 
Störung der Geistestä-
tigkeit, wegen Geistes-
schwäche oder wegen 
Bewusstseinsstörung 
nicht in der Lage ist, 

die Bedeutung einer von ihm ab-
gegebenen Willenserklärung ein-
zusehen und nach dieser Einsicht 
zu handeln. 

Das trifft beispielsweise auf Per-
sonen zu, die nicht in der Lage 
sind, sich über die Folgen einer 
letztwilligen Verfügung ein ei-
genes, frei von Einflüssen Dritter 
geschaffenes Urteil zu bilden, so 
das Oberlandesgericht Hamm, Be-
schluss vom 28. Dezember 2021 - 
10 W 125/19.

Ob jemand seinen Willen tat-
sächlich frei bilden konnte, ist 
tatsächlich nicht immer einfach 
zu beurteilen. Beim notariellen 
Testament prüft zwar der Notar, 
ob es Anhaltspunkte für eine Tes-
tierunfähigkeit gibt. Nur ist der 
Notar kein medizinischer Sachver-

ständiger. Demenz, 
Wahnvorstellungen, 
Psychosen können 
so ausgeprägt sein, 
dass eine Willens-
bildung und die 
Fähigkeit sich ein 
klares Urteil zu bil-
den, aufgehoben 
sind. Eine schema-
tische Beurteilung, 
gibt es dabei nicht. 
In jedem Einzelfall 
muss anhand der 
Gesamtumstände 
geklärt werden, wel-
che Einschränkun-
gen vorlagen und 
wie diese sich ausgewirkt haben.

Ist die Testierfähigkeit gegeben, 
gilt grundsätzlich die Testierfrei-
heit: Jeder darf bestimmen, wem 
er sein Vermögen hinterlässt. 
Gleichzeitig gewährt das Gesetz 
nahen Angehörigen wie Kindern, 
Ehepartnern oder Eltern einen 
Pflichtteilsanspruch, selbst wenn 
sie enterbt werden.

In Betracht kommt auch die An-
fechtung eines Testamentes. Das 
Gesetz nennt dafür mehrere Grün-
de. Anfechtbar ist ein Testament 
unter anderem, wenn der Erblas-
ser einem Irrtum unterlag, durch 
Täuschung oder Drohung be-
einflusst wurde. Die Anfechtung 
muss beim zuständigen Nach-
lassgericht erklärt werden und ist 
innerhalb eines Jahres ab Kenntnis 
des Anfechtungsgrundes möglich, 
spätestens jedoch 30 Jahre nach 
dem Erbfall.

Um Erbschleicherei von vorn-
herein zu verhindern, empfiehlt 
es sich, frühzeitig ein Testament 
zu errichten, idealerweise in no-
tarieller Form. Offene Gespräche 

mit den Angehörigen sorgen für 
Klarheit und beugen Konflikten 
vor. Auch rechtliche Vorsorgemaß-
nahmen wie Vollmachten oder 
Betreuungsverfügungen schaffen 
Sicherheit. Wer Änderungen am 
Testament vornimmt, sollte diese 
nachvollziehbar dokumentieren, 
um späteren Anfechtungen vor-
zubeugen.

Steht der Verdacht im Raum, 
dass ein Testament durch unlau-
tere Einflussnahme entstanden 
ist, fühlen sich Angehörige oft 
machtlos. Doch rechtliche Schrit-
te können verhindern, dass ein 
unrechtmäßiger Vorteil bestehen 
bleibt. Eine anwaltliche Beratung 
hilft nicht nur dabei, die Erfolgs-
aussichten einer Testamentsan-
fechtung einzuschätzen, sondern 
auch, das eigene Vermögen wirk-
sam vor Erbschleicherei zu schüt-
zen. Unsere Kanzlei unterstützt Sie 
gern sowohl bei der Gestaltung 
rechtssicherer Testamente als 
auch in Konfliktfällen nach einem 
Erbfall. 

Fromut Heinz,
Rechtsanwalt

Fromut Heinz,
Rechtsanwalt
� Foto: HAFF media
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Tagebuchprojekt
Raum für Gedanken

Der KULTurSPEICHER Uecker-
münde ist seit Jahren ein 

lebendiger Ort für Literatur und 
Austausch. Schon 2020 entstand 
hier der Leseclub, der bis heute 
Menschen zum gemeinsamen 
Lesen und Diskutieren zusam-
menbringt.

Seit diesem Jahr ist ein wei-
teres Projekt hinzugekommen, 
das erneut Bücher ins Zentrum 
rückt – aber auf sehr persönli-
che Weise: Es geht ums Tage-
buchschreiben. Gefördert durch 
den Landesverband Soziokultur 
MV e. V. im Rahmen der Akti-
on „Soziokultur spielt auf 
2025“ schafft dieses An-
gebot Raum für Selbstre-
flexion und gemeinsames 
Gespräch. Hier werden 
Erlebnisse und Gedanken 
authentisch festgehalten 
– nicht nur für sich selbst, 
sondern auch als Grundlage 
für wertschätzende Diskus-
sionen im geschützten Rah-

men. Was das Projekt besonders 
macht: Die Teilnehmer wollen 
einander zuhören. Ohne Druck. 
Ohne Besserwisserei. Dafür 
mit echter Offenheit und dem 
Wunsch, Verständnis füreinan-
der zu entwickeln. Denn: Gute 
Gespräche beginnen oft mit ei-
nem ehrlichen Satz auf Papier.

Die Tagebuchgruppe trifft sich 
jeden ersten Dienstag im Monat 
um 18 Uhr  in der Bibliothek des 
KULTurSPEICHERs. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, mitzu-
machen oder einfach mal rein-
zuschnuppern.� Michael Schmal

Regelmäßig treffen sich Literaturfreunde 
im Ueckermünder KULTurSPEICHER. �
� Foto: ZVG

Nach der erfolgreichen Reihe 
über verbotene DEFA-Filme 

widmet sich der KULTurSPEI-
CHER Ueckermünde ab Oktober 
einem neuen Kapitel deutscher 
Geschichte: den Wendejah-
ren 1989/1990. Unter dem Titel 
„Zeit der Wende” aus Anlass 35 
Jahre Deutsche Einheit startet 
am Freitag, 24. Oktober 2025, 
die neue Veranstaltungsreihe.

Bis Ende März sollen verschie-
dene Filme gezeigt werden, die 
die bewegenden Umbrüche 
dieser Zeit dokumentieren oder 
künstlerisch verarbeiten. Wel-
cher Film zum Auftakt genau 
auf die Leinwand kommt, bleibt 
eine Überraschung – bewusst, 
um die Spannung zu erhalten.

Kurator und Filmexperte Rolf 
Giesen wird jeden Abend mit 
einer fachkundigen Einführung 
begleiten und Hintergründe zur 
Entstehung und Wirkung der 
Filme liefern. Besonders span-

nend: Geplant sind 
L ive -Schaltungen 
zu ausgewählten 
Akteuren der Pro-
duktionen. Außer-
dem bietet die Reihe 
Gelegenheit zu Ge-
sprächen mit Zeit-
zeugen, die die Zeit 
der Wende aus un-
terschiedlicher Pers-
pektive und Situati-
on erlebt haben.

Durch die Aben-
de führt Moderator 
Dirk Schwenzer, der 
das Publikum sicher 
durch Diskussionen, 
Erinnerungen und 
Fragen leitet. Mit dem 
Publikum wird auch über die 
Frage diskutiert, was die Deut-
sche Einheit ausmacht und wel-
che Herausforderungen weiter-
hin bestehen. So entsteht ein 
lebendiger Austausch über eine 

Zeit, die bis heute unser Land 
prägt.

Der KULTurSPEICHER lädt alle 
Interessierten herzlich ein, sich 
diesem besonderen Film-Kos-
mos anzuschließen und die 
Wendejahre aus neuen Blick-

winkeln zu entdecken. Karten 
sind im Vorverkauft unter Tel. 
039771 54262 oder ganz einfach 
auf der Homepage des Vereins 
www.speicher-ueckermuende.de 
reservierbar.  �

� pm

Film-Kosmos im KULTurSPEICHER: 
Die Wendejahre im Fokus

Unter dem Titel „35 Jahre Deutsche Einheit“ startet am Freitag, 24. Oktober,  eine  neue filmische 
Veranstaltungsreihe im Ueckermünder KULTurSPEICHER.� Foto: ZVG KULTurSPEICHER

EEiinnllaadduunngg  zzuurr  KKrraabbbbeellggrruuppppee
Wir laden Sie herzlich ein, mit Ihrem Baby ab 6 Monaten unsere 
Krabbelgruppe zu besuchen.
In gemütlicher Runde haben Sie die Möglichkeit, sich mit anderen 
Eltern auszutauschen, neue Freundschaften zu knüpfen und Ihr 

Baby beim Krabbeln, Spielen und Entdecken zu be-
gleiten. Für Sie und Ihr Kind ist es eine wunderbare 

Gelegenheit, unsere Kita kennenzulernen.
    

 • jeden Dienstag von 9.30 - 10.30 Uhr 
    (Ferien und Feiertage ausgenommen)
 • in der DRK Kita Stadtmitte in der 

     Kastanienallee

 Anmeldung unter 039771/22669 
 oder kita-uem@drk-uer.de

Lichterfest in der DRK Kita Stadtmitte
Am: 10.10.2024   Ab: 17.30 Uhr
• frische Waffeln, Bratwurst vom Grill, Knüppelkuchen
• Rundgang durch unsere Kita für Interessierte
• Besichtigung des Feuerwehrautos
• Laternenumzug/ Platzkonzert mit der Altwarper Schallmaienkapelle
• Abbrennen eines Lagerfeuers

      

   
Alle Familien aus Ueckermünde sind herzlich eingeladen!
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Ärztenetz HaffNet
Belliner Str. 21e • 17373 Ueckermünde 
Tel.: 039771 537878 • E-Mail: info@haffnet.de www.haffnet-online.de

Heidrun Kitschmann zieht 
kräftig an dem Fitnessband 

und lächelt – die 79-Jährige ist 
sichtlich mit Freude dabei. Die 
Torgelowerin nimmt am Ino-
vationsfondprojekt zur „Inten-
sivierten Interprofessionellen 
Ambulanten Therapie Geriatri-
scher Patienten” teil, zu dem un-
ter anderem auch regelmäßige 
Gruppentherapien in Uecker-
münde gehören. „Ich habe beim 
Training schnell Fortschritte 
gespürt. Besonders gefallen hat 
mir auch die Physiotherapie“, er-
zählt sie begeistert.

Als große Entlastung empfin-
det Heidrun Kitschmann, dass 
sie ihre Termine nicht selbst 
planen oder organisieren muss: 
„Ich brauche mir keine Gedan-
ken machen. Alles wird für mich 
erledigt.“ Genau das ist die Idee 
des Projekts: Den Nachweis zu 
erbringen, dass diese Art der 
Versorgung der Generation 70+ 
im ländlichen Raum hoch effi-
zient ist. Ein Fahrdienst holt die 
Teilnehmer ab, bringt sie zu den 
Therapien und anschließend 
wieder nach Hause – für viele Se-
nioren der Schlüssel, überhaupt 

regelmäßig an 
Behandlungen 
teilzunehmen.

Um die Koor-
dination küm-
mern sich Kristin 
Rieck und Patri-
cia Schulze vom 
Ärztenetz Haff-
Net. Sie planen 
die ärztlich ver-
ordneten The-
rapieeinheiten, 
stimmen Termi-
ne ab und sind 
für die Teilneh-
menden jeder-
zeit erreichbar. 
„Viele sagen uns 
am Ende, dass 
sie es gern wei-
termachen wür-
den“, berichtet Kristin Rieck. Für 
die beiden Koordinatorinnen ist 
das die schönste Rückmeldung: 
„Man merkt, dass es etwas be-
wirkt.“

Positive Rückmeldungen 
aus der Praxis

Im Projektverlauf von 14 Wo-
chen kommen 50 Therapie-

einheiten zusammen: Physio-
therapie, Ergotherapie und 
Logopädie. „Man spürt schnell 
Verbesserungen, nachdem die 
Senioren drei, vier Mal hier wa-
ren“, bestätigt André Neudeck, 
Physiotherapeut im Projekt.  Die 
Akteure stimmen sich wöchent-
lich zu den Fortschritten der 
Patientinnen und Patienten mit 
der geriatrischen Leitung, Dr. Sa-
bine Meinhold, ab. 

Ein starkes Netzwerk
Damit das Projekt funktioniert, 
ziehen viele Beteiligte an einem 
Strang: Ärzte, Logopäden, Ergo-
therapeuten und Physiothera-
peuten arbeiten Hand in Hand 
und tauschen sich aus. „Das Pro-
jekt zeigt, was möglich ist, wenn 
alle kooperieren“, sagt Nadja 
Neudeck, HaffNet-Geschäfts-
führerin.

Das Projekt läuft noch bis 
Sommer 2026 und wird wissen-
schaftlich begleitet. Ziel ist es, 
die positiven Ergebnisse dauer-

haft in die Regelversorgung zu 
überführen. Interessierte kön-
nen sich weiterhin anmelden. 
Die genauen Bedingungen fin-
den Sie im Infokasten. � swo

�

Ein ambulantes geriatrisches Versorgungsprojekt bringt Menschen 
der Generation 70+ nachhaltig auf die Beine

Heidrun Kitschmann ist 79 Jahre alt und nimmt am Projekt des Ärztenetzes HaffNet teil. 

Modellprojekt: Mehr Bewegung  
und Lebensfreude für Senioren

Patricia Schulze und Kristin Rieck (von rechts) besprechen mit dem Fahr-
dienst die Touren der Patienten.  � Fotos: S. Wolff

Wer kann teilnehmen?
Patienten ab 70 Jahren mit einer 
akuten Verschlechterung des Ge-
sundheitszustandes in den letzten 
6 Monaten bzw. einer fortschreiten-
den Verschlechterung in den letz-
ten 12 Monaten und die mindestens 
2 der folgenden Kriterien erfüllen:
· es liegt ein Pflegegrad vor
· die Mobilität ist eingeschränkt
· chronisches Schmerzsyndrom
· geistige und emotionale 
   Beeinträchtigung 
Interessenten können sich mit ih-
rem Hausarzt oder direkt mit dem 
HaffNet in Verbindung setzen. 
Wichtig ist zu wissen, dass es sich 
um eine Studie handelt, in der zwei 
Patientengruppen miteinander 
verglichen werden. Die Teilnehmer 
werden per Zufallsprinzip den wis-
senschaftlichen Gruppen zugeord-
net.
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Der Tierpark Ueckermünde 
lädt auch in diesem Jahr wie-

der freiwillige Helfer herzlich 
zum traditionellen Herbstputz 
ein – und zwar am Samstag,  
25. Oktober 2025, um 
9:30 Uhr.

Doch hier wird nicht nur ge-
putzt! Gemeinsam mit vielen 
fleißigen Helfern wird der Tier-
park auf den Winter vorbereitet 
und der Grundstein für einen 
bunten Frühling gelegt. Es wer-
den Blumenzwiebeln gesteckt, 
Beete mit frischer Muttererde 
aufgefüllt, Flächen begrünt und 
mit tierfreundlichen Pflanzen 
verschönert – ein Gewinn für 
Besucher, Insekten und andere 
Tierarten gleichermaßen.

Damit es allen leicht von der 
Hand geht, stellt der Tierpark 
Arbeitsgeräte bereit. Eigene Gar-
tengeräte dürfen aber gern mit-
gebracht werden. Nach getaner 
Arbeit wartet zur Stärkung ein 

gemeinsames Mittagessen, be-
vor die Helfer den restlichen Tag 
kostenfrei im Tierpark genießen 
dürfen. Wichtig: Bitte bis spätes-
tens 21. Oktober 2025 anmelden, 
damit gut geplant werden kann. 
Die Aktion ist allerdings wetter-
abhängig.

Ein besonderer Dank geht an 
die E.DIS Netz GmbH, die den 
Einkauf von Pflanzen, Blumen-
zwiebeln, Muttererde und Sa-
men großzügig unterstützt hat.

Packen Sie also mit an für ei-
nen schönen, lebendigen Tier-
park und ein Stück gemeinsame 
Herbstfreude. Das Tierparkteam 
freut sich auf Sie!� hm

Herbstputz im Tierpark: 
Helfen, pflanzen & genießen!
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Oktober-Highlights für die ganze Familie

Rabatt und
Führung
Wie schlafen 
Fische?
Am ersten Mittwoch im 

November findet die letzte 
öffentliche Führung 2025 durch 
den Park statt.  Die Führung 
ist kostenfrei – ohne Zuschlag 
zum Eintrittspreis  – und eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Außerdem erhalten alle 
Tierparkbesucher an diesem Tag 
wieder eine Vergünstigung auf 
den Einzeleintritt.  Treffpunkt 
für die Führung ist am  
5. November um 10 Uhr an der 
Eintrittskasse. Es wird der Frage 
nachgegangen: Wie schlafen 
Fische? Die Gäste besuchen 
das Haffaquarium. Dort werden 
heimische Fische der Region 
vorgestellt. Bei einem Blick 
hinter die Kulissen erhalten die 
Besucher auch einen Einblick in 
die aufwändige Technik für die 
Haltung.� hm

Tierpark Ueckermünde
Chausseestraße 76
17373 Ueckermünde
Tel. 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de
       tierpark.ueckermuende
       tierpark.ueckermu
 
Öffnungszeiten
täglich 10 - 18 Uhr

Die Mufflons und alle anderen tierischen Bewohner im Zoo am Haff freuen sich auf 
viele fleißige Helfer. � Foto: ZVG Tierpark

Bunt ist nicht nur der Herbst im  
Ueckermünder Tierpark, sondern sind 
auch die Sittiche.�  Foto: HAFF media

Schaufütterungen
im Zoo am Haff

 Lamas 
    11:30 Uhr (täglich)

 Erdmännchen 
    13:30 Uhr (täglich)

 Weißgesichtsseidenaffen 
    14 Uhr (täglich)

 Dingos 
    14:30 Uhr (Mo, Mi, Fr, Sa)

 Wölfe 
    14:30 Uhr (Di, Do,So)

 Fischotter 
    15:30 Uhr (täglich)

Im Tierpark Ueckermünde war-
tet im Oktober ein abwechs-

lungsreiches Programm für Groß 
und Klein. Von spannenden 
Schaufütterungen über Ferien-
aktionen bis hin zu einer stim-
mungsvollen Gruselnacht – für 
jeden ist etwas dabei. Hier die 
Termine im Überblick:

Tag der Deutschen Einheit
Freitag, 03. Oktober, 
10 - 18 Uhr
Die Gäste dürfen sich auf Son-
derschaufütterungen freuen 
– um 13:45 Uhr bei den Löwen 
und um 15 Uhr bei den Stachel-

schweinen. Um 12:30 Uhr ist eine 
Bauernhoffütterungsstrecke 
geplant. 
Treff: bei der Kuh am Erlebnis-
bauernhof / Traktoren

Herbstferienprogramm
Dienstag, 21. Oktober,  
10 Uhr
Ihr dürft Euch auf eine Herbst-
führung freuen.

Donnerstag, 23. Oktober, 
18 Uhr 
Lust auf Abenteuer? Dann nehmt 
an der geplanten Nachtwande-
rung teil! 

Der Tierpark bittet beim Herbst-
ferienprogramm um vorherige 
Anmeldung per Mail an info@
tierpark-ueckermuende.de oder 
unter Tel. 039771 54940.
Treff: Eintrittskasse 
Dauer: ca. 2 Stunden

Gruselnacht 
Freitag, 31. Oktober, 
17 Uhr
Geplant sind eine Lichtinstallati-
on, eine gruselige Führung, ein 
Lagerfeuer und eine eindrucks-
volle Feuershow. Es wird Lecke-
res vom Grill und Knüppelku-
chen geben. Verkleidete Kinder 

bis 15 Jahre erhalten eine kleine 
Überraschung. Also, macht 
Euch auf in den Ueckermünder 
Tierpark!

Fo
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An der Kürassierkaserne 9 I 17309 Pasewalk
www.pasewalk.de

Kulturforum „Historisches U“ 

11. OKTOBER 2025

18.0

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
werte Eltern und Lehrkräfte, 
sehr geehrte Damen und Herren,

Die Berufsausbildungsmesse ist längst ein fester 
Termin in unserer Region – und das völlig zu Recht. 
Zum 18. Mal bringt sie junge Menschen, Unterneh-
men und Institutionen zusammen und eröffnet 
spannende Wege in die berufliche Zukunft.

Am 11. Oktober 2025 von 10 bis 13 Uhr heißt 
es im Historischen U: Türen auf für Neugier, Fra-
gen und neue Perspektiven. Schülerinnen und 
Schüler, Eltern und alle Interessierten können hier 
direkt ins Gespräch mit Ausbilderinnen und Ausbildern gehen, sich in-
formieren – und vielleicht sogar den ersten Schritt in ihre berufliche 
Laufbahn machen.

In einer Welt, die sich rasant verändert, ist Orientierung wichtiger denn 
je. Genau das bietet die Messe: einen Ort zum Ausprobieren, Fragen-
stellen, Kontakteknüpfen – und zum Entdecken eigener Stärken.
Besonders schön ist die Vielfalt: Von Handwerk und Technik über kauf-
männische Berufe bis hin zu sozialen und kreativen Bereichen – die 
Bandbreite zeigt, welche Chancen in unserer Region stecken.
Ein herzliches Dankeschön an alle Unternehmen, Institutionen und 
Organisatoren, die diese Messe möglich machen. Sie geben jungen 
Menschen wertvolle Perspektiven – und tragen gleichzeitig dazu bei, 
den Fachkräftenachwuchs zu sichern.

Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich spannende Begeg-
nungen, inspirierende Eindrücke und vor allem den Mut, den eigenen 
Weg zu gehen.

Ihr Danny Rodewald
Bürgermeister der Stadt Pasewalk

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Sie suchen Fachkräfte, Auszubildende
oder wollen mehr Kunden auf sich aufmerksam machen?  

Wir beraten Sie gern!

Mehr erreichen durch gezielte Werbung in der UER-Region: PRINT - BEWEGT - ONLINE

· FUER UNS-Magazin mit ca. 12 000 Exemplaren
· Videoleinwände in Torgelow und Ueckermünde
· Online-Portal www.uecker-randow.info 
· mit SocialMedia (1000 - 2000 Klicks täglich!)

HAFF media 
Ueckerstr. 109 | 17373 Ueckermünde

) 039771 / 816116 oder 0172 / 7147975 oder info@haffmedia.de
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Helfen als Herzenssache: 
Junge Frau wird Ergotherapeutin

Dass Delfina Langowska heu-
te ein AMEOS Shirt trägt 

und mitten in der Ausbildung zur 
Ergotherapeutin steckt, war der 
jungen Frau nicht gleich nach 
dem Abitur klar. Sie schnupperte 
vorab kurzzeitig Uniluft in Greifs-
wald und war sogar einige Zeit 
selbstständig. Ihr Geschäft: Ker-
zen. Sie hat sie selbst hergestellt 
und auf Märkten verkauft. Was 
sie an dieser Erfahrung schätzte: 
„Die Interaktion mit Menschen.“ 
Danach stand eines ganz gewiss 
fest: Die 20-Jährige wollte etwas 
mit Menschen machen, ihnen 
helfen. Das macht schließlich 
eine Ergotherapeutin. Ein Beruf, 
der auch Delfina Langowskas  
Interesse für Psychologie bein-
haltet. 

Ergotherapeuten unterstützen 
Patienten dabei, ihre Handlungs-
fähigkeit im Alltag zu verbessern 
oder wiederzuerlangen. Ziel sei 
es dabei, dass Menschen, die 
durch Krankheit, Unfall, Behin-
derung, Entwicklungsstörungen 
oder psychische Probleme ein-
geschränkt sind, so selbstständig 
wie möglich leben können. Erste 
Erfahrungen hat die Auszubil-
dende bereits auf der Neurologie 
mit Parkinson-  und Schlaganfall- 
patienten gesammelt. Aber auch 
bei Gruppen-Therapien – bei-

spielsweise mit Suchtkranken 
– war sie bereits dabei. Was sie 
an diesem Beruf mag, ist seine 
Vielseitigkeit. „Jeder Patient, jede 
Patientin ist anders“, sagt sie. Eine 
täglich neue Herausforderung 
also, der sich die junge Frau in ih-
rem Berufsleben gern stellt. 

Für die tägliche Arbeit sind 
Empathie, Anpassungsfähig-
keit, aber auch ein respektvoller 
Umgang unerlässlich, weiß die 
Auszubildende. Charakterzü-
ge, die der jungen Frau wichtig 
sind. Sie findet sie sowohl im 
Kollegen-Team als auch bei ihren 
Mitschülern. Den theoretischen 
Teil ihrer dualen Ausbildung ab-
solviert sie in Greifswald. Da das 
erste Ausbildungsjahr komplett 
schulisch ist, wie sie erzählt, 
kann sie Interessenten für die-
se Ausbildung nur empfehlen, 
während der Schulzeit schon mal 
ein Praktikum in diesem Bereich 
zu machen. Das würde beim 
Lernen vieles erleichtern, meint 
die Hoppenwalderin. Ebenso 
empfiehlt sie, im Fach Biologie 
gut aufzupassen oder am Gym-
nasium gar den Leistungskurs 
Biologie zu belegen. Sie selbst 
habe damals Biologie abge-
wählt. Dennoch kämpfte sich 
die 20-Jährige erfolgreich durchs 
erste Ausbildungsjahr und freut 

sich nun darauf, 
auch größere 
Abschnitte im 
Klinikum  zu 
verbringen, um 
das Erlernte an-
zuwenden und 
mit Patienten 
zu arbeiten. Mit 
Delfina Lan-
gowska werden 
derzeit zwei 
Ergotherapeu-

tinnen bei AMEOS ausgebildet. 
Im Therapiezentrum des AMEOS 
Klinikum Ueckermünde arbeiten 
Ergotherapeuten, Logopäden 
und Physiotherapeuten eng zu-
sammen. „Ein spannender Aus-
tausch“, findet die Hoppenwal-
derin, die ihre Gedanken früher 
mal Richtung Großstadt schwei-
fen ließ, jetzt aber froh ist, in der 
Region geblieben zu sein. „Hier 
habe ich alles, was ich brauche“, 
sagt sie und schwärmt vor allem 
von der Natur.

Delfina Langowskas große Lei-
denschaft ist die Musik. Sie singt 
und spielt Klavier. Sie war Schü-
lerin der Kreismusikschule Ue-
cker-Randow. Noch immer hat sie 
guten Kontakt zu ihrem Gesangs-

lehrer Alejandro Soto Lacoste. 
Heute komponiert und textet sie 
ihre Musik selbst, verrät sie. Mit-
tels digitaler Musikproduktion sei 
das am Computer möglich.  Ihr 
Ausgleich zum Job also.

Jungen Menschen kann sie eine 
Ausbildung zur Ergotherapeutin 
oder zum Ergotherapeuten bei 
AMEOS nur empfehlen. „Es ist ein 
so schöner Beruf“, schwärmt sie. 
„Und auch das Team ist sehr nett. 
Ich fühle mich hier wohl.“

Wer noch mehr über die ver-
schiedenen Ausbildungsberufe 
bei AMEOS erfahren möchte, 
kann sich gern auf der B.A.M am 
11. Oktober in Pasewalk darüber 
informieren. 

� Von Uta Hertzfeldt

Delfina Langowska startete im September ins zweite Ausbildungsjahr 
zur Ergotherapeutin bei AMEOS. Ein Beruf, den sie weiterempfehlen kann.

AMEOS Klinikum Ueckermünde 
Therapiezentrum
Ravensteinstraße 23  l  D-17373 Ueckermünde
Telefon: 039771 41-266    
E-Mail: info@ueckermuende.ameos.de  l  Internet: ameos.eu/ueckermuende

Delfina Langowska arbeitet mit Speckstein. Das mögen auch die Patienten, die das 
Therapiezentrum besuchen. � Fotos: U. Hertzfeldt

Kreative Arbeiten sind in den Räumen der Ergotherapie zu  
finden.
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BFZ
Berufsförderungszentrum e. V.
Ueckermünde

Kapitel erfolgreich beendet: 
BFZ-Pflegeschule schließt ihre Türen

Berufsförderungszentrum e. V. (BFZ) Ueckermünde
Feldstraße 7c | 17373 Ueckermünde | Tel. 039771 531-0 | www.bfz-uem.de 
Außenstellen in Torgelow und Pasewalk

Für die Zukunft von Herzen 
alles Gute wünschte BFZ-Ge-

schäftsführerin Katja Pubanz 
den Absolventinnen und Ab-
solventen der generalistischen 
Pflegeausbildung Anfang Sep-
tember. Die Männer und Frauen 
sind ein besonderer Jahrgang 
– und zwar der letzte, der von 
dem engagierten Lehrerteam 
der Torgelower Pflegeschule des 
BFZ unterrichtet wurde. Denn 
die Schule schließt nach über 
10 Jahren ihre Türen. Den Kolle-
gen dankte sie, dass sie bis zum 
Schluss durchgezogen haben, 

um die Schützlinge rund um ihre 
Klassenleitung Sylvia Winzer zur 
Prüfung zu führen. Neun von  
13 Auszubildenden haben er-
folgreich bestanden, vier treten 
zur Wiederholungsprüfung an.  
Dabei glänzte Ulrike Stolzen-
burg mit der besten praktischen 
Prüfung und Florian Szymczak 
mit den besten Ergebnissen so-
wohl in der mündlichen als auch 
in der schriftlichen Prüfung. 

Doch nicht nur für die Aus-
zubildenden ging an diesem 
Tag im September ein Kapitel 
zu Ende. Die Geschäftsführerin 

musste auch dem Kollegium der 
Pflegeschule Adieu sagen. Um 
so glücklicher war Katja Pubanz, 
verkünden zu können, dass alle 
inzwischen einen neuen Job ge-
funden haben.  

Seit Dezember letzten Jahres 
hatte Kerstin Latzkow kommis-
sarisch die Schulleitung der Tor-
gelower Pflegeschule des BFZ 
inne. Das sei ihr nicht hoch ge-
nug anzurechnen, betonte Katja 
Pubanz, „denn sie hat bereits 
einen Vollzeitjob.“ Sie leitet die 
Berufliche Schule Dr. Erich Pau-
lun der Asklepios Klinik in Pase-

walk. Mit ihrem Knowhow und 
ihrem Einsatz habe sie die Tor-
gelower Pflegeschule durch 
schwieriges Fahrwasser ge-
lenkt und schließlich gehalten, 
was sie versprach: „Wir bringen 
das gemeinsam zu einem gu-
ten Ende.“ Ihr zur Seite stand 
dabei ihre Pasewalker Kolle-
gin Manuela Meyer. Als Prü-
fungskoordinatorin und Fach-
lehrerin an der Paulun-Schule 
brachte sie alles mit, was in 
der Notlage in Torgelow ge-
braucht wurde. „Ich habe gern 

geholfen“, sagte sie überzeugt.
Da verwundert es nicht, dass 

an diesem Nachmittag kaum ein 
Auge trocken blieb. Tränen des 
Stolzes mischten sich mit Tränen 
des Abschieds. 

Auch so mancher Praxisbetrieb 
ließ es sich nicht nehmen, bei 
der feierlichen Verabschiedung 
dabei zu sein, auch Ihnen ge-
bühre ein großer Dank für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit in 
all den Jahren. 

Musikalisch umrahmt wurde 
die Veranstaltung von Maximi-
lian Engel auf seiner Trompete 
und dem stellvertretenden Lei-
ter der Kreismusikschule Ue-
cker-Randow Juan Moreno Igle-
sias am Klavier. 

Durch das Programm führte 
Britt Röhl, Vorsitzende des Be-
rufsförderungszentrums e. V. 
(BFZ) Ueckermünde und Lehre-
rin an der Pflegeschule. Gemein-
sam mit der stellvertretenden 
Schulleiterin Josephine Klabun-
de unterstützte sie den letzten 
Jahrgang mit viel Herz in der 
Prüfungsvorbereitung.

� Von Uta Hertzfeldt

Bei der feierlichen Abschlussveranstaltung für die frisch gebackenen Pflegefachkräfte 
in Torgelow wurde gelacht, aber auch die eine oder andere Träne vergossen. 

A
N

ZE
IG

E

Es gab Blümchen für die 
Pflegefachkräfte.

Auch für das Lehrerteam hatte Katja Pubanz 
eine kleine Aufmerksamkeit parat. 

Ein bewegender Nachmittag für die frisch gebackenen Pflegefachkräfte, das Lehrerteam, die kommissarische Schulleiterin Kerstin Latzkow und die 
Geschäftsführung des BFZ war die Abschlussveranstaltung für den letzten Ausbildungsjahrgang der Pflegeschule in Torgelow.�  Fotos: S. Wolff
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ASKLEPIOS: Stark für Pflege und 
Ausbildung in Vorpommern
Asklepios Klinik Pasewalk und Paulun-Schule verbinden Pflegeausbildung, 
Gesundheitsversorgung und internationale Kooperationen bis nach Shanghai

Berufliche Schule „Dr. Erich Paulun“ 
Asklepios Klinik Pasewalk
Prenzlauer Chaussee 30 · 17309 Pasewalk · Tel. 03973 23 1309
E-Mail: k.latzkow@asklepios.com · www.asklepios.com

Die Asklepios Klinik Pasewalk 
ist nicht nur ein wichtiger 

Gesundheitsversorger in der 
Region, sondern zugleich auch 
ein moderner Ausbildungsort. 
An ihr ist die Berufliche Schule 
Dr. Erich Paulun angesiedelt, 
die seit vielen Jahren Pflege-
fachkräfte ausbildet und junge 
Menschen auf eine anspruchs-
volle und erfüllende Tätigkeit 
vorbereitet. Gemeinsam bilden 
Klinik und Schule ein starkes 
Duo: Während die Klinik mit 
ihrem breiten medizinischen 
Spektrum für die Versorgung 
der Menschen in Vorpommern 
steht, sorgt die Schule für quali-
fizierten Nachwuchs, der genau 
hier gebraucht wird.

Schulträger für die 
Pflegeausbildung

Die steigenden Schülerzahlen 
belegen, dass die Pflegeaus-
bildung in Pasewalk wieder an 
Attraktivität gewinnt. Moderne 
Lehr- und Lernmittel, eine digi-
tale Simulationsstation und die 
enge Verzahnung von Theorie 
und Praxis machen die Pau-
lun-Schule zu einem zukunfts-
weisenden Bildungsort. Ein 
besonderes Highlight war die 
Teilnahme an der Pflegechallen-
ge im August in Shanghai: Dort 
absolvierten die deutschen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 

ein vierwöchiges Programm – 
und kehrten mit Zertifikat und 
neuem Selbstbewusstsein zu-
rück. „Es war eine tolle Zeit und 
ich würde es jederzeit wieder 
machen”, schwärmt Emily Kula-
wik von den vielen Eindrücken in 
China. Fachlich war es spannend, 
die unterschiedlichen Kran-
kenhäuser und Arbeitsweisen 
in Shanghai kennenzulernen. 
Gleichzeitig konnte die 18-Jähri-
ge zahlreiche kulturelle und per-
sönliche Erfahrungen sammeln, 
die sie nachhaltig bereichern. 

Ausbildungsklinik mit 
neuer Zertifizierung

Als Ausbildungsklinik hat die 

Asklepios Klinik Pasewalk nach 
der Schließung der Pflegeschule 
in Torgelow schnell gehandelt: 
Innerhalb kürzester Zeit wurde 
die begehrte DEKRA-Zertifi-
zierung erworben. Damit kön-
nen seit Sommer geeignete 
Bewerberinnen und Bewerber 
aus der Region mit einem Bil-
dungsgutschein ihre dreijährige 
Ausbildung zur Pflegefachfrau 
oder zum Pflegefachmann di-
rekt in Pasewalk absolvieren. 
„Uns war wichtig, dass Interes-
sierte nicht lange Wege nach 
Greifswald, Neubrandenburg 
oder Prenzlau auf sich nehmen 
müssen“, erklärt Schulleiterin  
Dipl. Med. Päd. M.A. Kerstin 

Latzkow. „So schaffen wir echte 
Chancen vor Ort.“

Gesundheitsversorger 
mit breitem Angebot

Doch die Paulun-Schule und die 
Asklepios Klinik sind mehr als ein 
Ausbildungsort: Sie sind auch 
ein verlässlicher Gesundheitsver-
sorger in der Region. Ein wesent-
liches verbindendes Element ist 
der Präventionsansatz. Sowohl 
die Klinik als auch die Berufliche 
Schule bieten für Mitarbeiter, 
Auszubildende und Einrichtun-
gen sowie Interessierte aus der 
Region, Präventionsprojekte für 
die physische und psychische 
Gesundheit an. � swo

Schüler der Paulun-Schule vertraten Deutschland in Shanghai bei einer Pflegechallenge. Zu ihnen gehörte auch Emily Kulawik (mittl. Bild, 3.v.l.) Bei der Challenge stand 
der Austausch und die gegenseitigen Kooperationen im Fokus, die Dipl. Med. Päd. M.A. Kerstin Latzkow (rechtes Bild) schon seit vielen Jahren aufgebaut hat.  �Fotos: ZVG

Die deutsche Mannschaft unter der Schirmherrschaft der Dr. Erich Paulun Schule setzte sich mit den medi-
zinischen Schulen Neubrandenburg und Greifswald als eine Mannschaft aus Vorpommern zusammen. 
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Nächste Generation am Start: 
Sparkasse setzt auf Nachwuchs

Annett Zahn (links) und Susan Mirasch (rechts) vom Vorstand der Sparkasse nahmen die neuen Auszubildenden in Empfang. � Fotos: S. Wolff

Der Vorstand der Sparkasse 
Uecker-Randow hatte sei-

ne neuen Auszubildenden kurz 
vorm Start in ihren neuen Le-
bensabschnitt in den großen 
Konferenzraum der Pasewalker 
Sparkasse zur Begrüßung ein-
geladen. Doch sie kamen nicht 
allein. Mit dabei an diesem 
aufregenden Tag waren die El-
tern. So konnten sie auch gleich 
ein bisschen Ausbildungsluft 
schnuppern und die Bank, bei 
der ihre Schützlinge künftig tä-
tig sein werden, ein bisschen 
besser kennenlernen. Wobei, so 
mancher musste das gar nicht, 
weil die Eltern selbst bei der 
Sparkasse arbeiten und ihren 
Kindern, die Bank als soliden 
und engagierten Arbeitgeber 
schmackhaft machten. Das freu-
te natürlich auch Vorstandsvor-
sitzende Annett Zahn und Vor-
standsmitglied Susan Mirasch, 
denn sie sind glücklich über gu-
ten Nachwuchs bei der Sparkas-
se Uecker-Randow.

Weit über 30 Bewerbungen 
waren in diesem Jahr einge-
gangen – gute Bewerbungen, 
erzählte die Vorstandsvorsit-
zende. Um so glücklicher dürfen 
die fünf neuen Auszubildenden 

sein, dass die Wahl letztlich auf 
sie fiel. Aufgrund der Fülle an 
sehr guten Bewerbern bildet die 
Bank in diesem Jahr fünf statt 
sonst vier junge Menschen aus. 

Zu ihnen gehört Max Schwarz 
aus Pasewalk, der in der Schule 
bereits Berührung mit der hie-
sigen Bank hatte. Mitarbeiter 
waren vor Ort und haben das 
Planspiel Börse vorgestellt, be-
richtete der 19-Jährige bei der 
Vorstellungsrunde. Ein Anreiz 
für den jungen Mann, sich bei 
der hiesigen Bank zu bewerben, 
deren Logo man überall in der 
Region sieht. „Es ist doch schön, 
ein Teil davon zu sein“, so der an-
gehende Bankkaufmann. 

Eine Ausbildung zur Bankkauf-
frau macht auch Sophia Ullrich 

aus Pasewalk bei der Sparkasse. 
Ausschlaggebend für die Be-
werbung der 19-Jährigen war 
ihre Mutter, die auch bei der 
Bank angefangen hat und davon 
schwärmte, dass die Sparkasse 
ein guter Arbeitgeber sei. 

Auch der Pasewalker Luca 
Felisch tritt seine berufliche 
Zukunft bei der Sparkasse an – 
allerdings als Kaufmann für Bü-
romanagement. Auch in diesem 
Bereich hatte die Bank in die-
sem Jahr viele Bewerber. „Mei-
ne ganze Familie ist Kunde bei 
der Sparkasse“, sagte der frisch 
gebackene Auszubildende. Die 
Bank spielte also schon immer 
eine Rolle in seinem Leben. Eine 
gute vermutlich. 

Die Auszubildenden komplett 
machen die beiden dualen Stu-
denten Helena Gutgesell aus 
Eggesin und Maximilian Wink-
ler aus Pasewalk. Bevor sie sich 
beworben haben, absolvierten 
beide bereits ein Praktikum bei 
der  Sparkasse. Das hat beide in 
ihrer Berufswahl gestärkt. Zumal 
die Bank Praktikanten in der Re-
gel Auszubildende an die Seite 
stellt, die ihnen den Job näher 
bringen. Eine Begegnung auf 
Augenhöhe also, die bei den 

jungen Leuten gut ankommt, 
weiß auch Annett Zahn. 

Genau wie Azubi-Kollege Max 
Schwarz erinnerte sich Maximili-
an Winkler auch noch gut an das 
Planspiel Börse, an dem er in der 
Schule teilgenommen hat. Eine 
interessante Begegnung mit 
Geld und Finanzen. 

Die Sparkassen-Kunden in der 
UER-Region werden diese fünf 
Gesichter in den Filialen der Re-
gion in Zukunft ganz sicher wie-
dersehen.

Wer sich auch für eine Aus-
bildung zur Bankkauffrau, 
zum Bankkaufmann  oder zur 
Kauffrau bzw. Kaufmann für 
Büromanagement oder für 
ein duales Studium bei der 
Sparkasse Uecker-Randow in-
teressiert, kann sich gern bis 
zum 31. Dezember für das Aus-
bildungsjahr 2026 bewerben. 
Alle wichtigen Infos dazu fin-
den Interessierte auf: www. 
sparkasse-uecker-randow.de 

Besuchen Sie gern auch 
den Stand der Sparkas-
se bei der diesjährigen  
Berufsausbildungsmesse am  
11. Oktober 2025 im Histori-
schen U in Pasewalk.

� Von Uta Hertzfeldt

Für Sie da: die Direktfiliale der Sparkasse Uecker-Randow
Telefonnummer 03973 434-0  |  Montag bis Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr

Glückskinder sind auch die neuen 
Auszubildenden. Denn sie wurden 
ausgewählt.�
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TEST

KOSTENLOSER
SICHERHEITS-CHECK

Fahrradhandel & Service
Haushaltsgroßgeräte
Breite Straße 25
17358 Torgelow
Tel. 03976 20 23 40

FAHRRAD
Fachgeschäft 
H. VATER

WIR MACHEN IHR
FAHRRAD WIEDER FIT

* ALLE FAHRRADTYPEN
* HOL-UND BRINGSERVICE 
   (GG. AUFPREIS)
* ZUBEHÖR

MIT UNS STARTEN SIE 
SICHER in den HERBST

LED Licht

LICHT Damen- & 
Herrenfahrräder

Ihr Spezialist rund ums Fahrrad

Erfahrung und Tradition in Torgelow

Ein poetischer
Spätsommerabend 
in Altwarp
In der gemütlichen Atmosphäre 

des Fischerdorfs Altwarp stellte 
die regionale Autorin Uta Hertz-
feldt Anfang September ihren 
zweiten Gedichtband 
„Küstenpoesie – Ein 
Gedichte-Meer – Teil 
2“ herausgegeben von 
HAFF media vor. Vor 
einer kleinen, aber auf-
merksamen Zuhörer-
schaft entfalteten sich 
ihre lyrischen Bilder, 
die den Klang der Küste, 
das Spiel der Natur und 
die Stimmungen am Meer ein-
fangen.

Die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer ließen sich von der Intensi-
tät der Verse spürbar bewegen 
– es entstanden im Anschluss 
rührende Gespräche, in denen 
persönliche Erinnerungen und 
Gefühle geteilt wurden. Beson-
ders stimmungsvoll fügt sich 

auch das Cover des neuen Ban-
des in das Erleben ein: Es zeigt 
den paradiesischen Strand in 
Altwarp-Siedlung, der die Poe-

sie der Autorin bildlich 
rahmt und die enge 
Verbundenheit zur Re-
gion unterstreicht.

Uta Hertzfeldt dankte 
herzlich Bürgermeis-
ter Jan Herzfeld sowie 
Gemeindevertreterin 
Silvia Ottenstein für die 

wiederholte Einladung. 
Schon im vergangenen 

Jahr hatte sie an gleicher Stelle 
mit ihrem ersten Band „traum-
HAFFt – Ein Gedichte-Meer – Teil 
1“ die Herzen der Gäste berührt.

� Von Silvio Wollf
Erhältlich ist das Buch im Ue-

ckermünder KULTurSPEICHER 
sowie in der Friedrich-Wag-
ner-Buchhandlung in Uecker-
münde. �
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Autorin
Uta Hertzfeldt

Altwarps Bürgermeister Jan Herzfeld ließ sich ein Buch signieren und Silvia 
Ottenstein überreichte der Autorin ein kleines Geschenk. 
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Die Rossower Schalmeienkapelle sorgte 
für ordentlich Stimmung.

Viele Vereine wie die Line Dancer vom 
SV Christophorus stellten sich vor. 

Die GWW zog viele Besucher mit frischen 
Produkten an ihren Stand.

HORN Immobilien ist seit Jahren auf der 
Pasewalker Messe mit einem Stand vertreten.

EINDRÜCKE DER 33. LEISTUNGSSCHAU IN PASEWALK  
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Bereits zum 33. Mal fand in Pasewalk die 
Leistungsschau „Messe für Vorpommern“ 

statt. Auch wenn in diesem Jahr etwas weni-
ger Aussteller den Weg nach Pasewalk fan-
den, tat das der Stimmung keinen Abbruch: 
Zahlreiche Gäste aus nah und fern nutzten 
das Wochenende, um zu bummeln, sich zu 
informieren und gemeinsam zu feiern.

Im und vor dem Historischen U sowie auf 
der Festwiese wurde für jeden Geschmack 

etwas geboten: Musik, Tanz, Vereinspräsen-
tationen und Mitmachaktionen sorgten für 
ein buntes Programm. 

Dabei zeigte sich auch, welche wichtige 
Rolle die Messe für die regionale Wirtschaft 
spielt: Als größte Veranstaltung dieser Art 
in der UER-Region bietet sie Betrieben und 
Organisationen die Möglichkeit, ihre Leis-
tungen und Angebote sichtbar zu machen, 
Kontakte zu knüpfen und sich einem brei-

ten Publikum zu präsentieren. Die Resonanz 
verdeutlichte einmal mehr, wie bedeutend 
die Leistungsschau für die Region ist: Infor-
mation, Begegnung und Unterhaltung ver-
banden sich zu einem gelungenen Gesamt-
paket. Viele persönliche Gespräche und die 
große Beteiligung am Rahmenprogramm 
machten das Wochenende zu einem echten 
Höhepunkt im regionalen Veranstaltungs-
kalender.

Der Krug zum Stadtjubiläum war 
heiß begehrt.

Die Sparkasse Uecker-Randow ist von 
Anfang an auf der Messe vertreten.

Pasewalks Bürgermeister Danny 
Rodewald beim Schach.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr Pasewalk durfte sich jeder mal ausprobieren. Die 
jungen Kameradinnen und Kameraden zeigten, wie es geht. 

Auch das Torgelower Unternehmen 
mele war wieder vertreten. 

Johannes Drews von der Leader LAG 
stellte Förderprojekte vor. 

Jede Menge Wurst gab es am Stand 
der Fleischerei Robert Kriewitz. 

Die Stadtwerke Pasewalk informierten 
über ihr breites Angebot. 
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Achtung, Achtung:  
Wir schreiben das Jahr 1986
Eine fiktive Durchsage der DEUTSCHEN 
REICHSBAHN (DDR-Science Fiction)

Eine satirische Kolumne von Ulrich Blume

Fotomontage: U. Blume

Sehr geehrte Fahrgäste,
hier spricht der vollautomatisierte Bord-
funk des mit Braunkohle betriebenen 
Schnellzuges der (vorerst noch) DEUT-
SCHEN REICHSBAHN von Torgelow nach 
Prenzlau.

Da wir heute erfreulicherweise nur 45 Mi-
nuten zu spät abgefahren sind, darf ich Ih-
nen jetzt aktuell mitteilen, dass sich unsere 
Ankunftszeit in Prenzlau dafür um ca. 2 1/2 
Stunden nach hinten verschiebt. Anstatt 
der ausgewiesenen Anschlusszüge bieten 
wir an allen Stationen Schienenersatzver-
kehr an, über den Sie jeweils 20 Minuten 
vorher bei STIMME DER DDR bzw. DT64 auf 
UKW informiert werden.

Die Bord-MITROPA hat heute aus hygieni-
schen Gründen nicht geöffnet. Dafür ist der Getränkeautomat defekt. Even-
tuelle Überbuchungen bitten wir zu entschuldigen. Einigen Sie sich bitte mit 
den Fahrgästen, die sich auf Ihren Plätzen befinden, individuell. Wir weisen 
aber daraufhin, dass eventuelle ein zu acht in D-Mark getauschte Beste-
chungsgelder für Sitzplätze in der 1. Klasse nicht erstattet werden.

Des weiteren nehmen Sie bitte zur Kenntnis, dass die „intersexuelle Schaff-
ner*In“, die heute die Fahrscheinkontrollen durchführt, NICHT deutsch 
spricht. Da wir selbst auch keine Information darüber haben, in welcher 
Landessprache eventuelle Kommunikationen möglich ist, empfehlen wir 
Zeichensprache bzw. Buntstiftmalerei auf den in den Abteilen ausliegenden 
Notizblöcken.

Entsprechend der Festlegungen zu unserer Waffenverbotsregelung in der 
DEUTSCHEN REICHSBAHN der DDR möchten wir noch einmal darauf hinwei-
sen, dass in der Zeit zwischen 18:00 und 04:00 Uhr das Mitführen von Mes-
sern, Macheten, Maschinengewehren und Handgranaten nicht gestattet ist. 

Das Abteil, dessen Fußboden regenbogenfarbig gekennzeichnet wurde, 
ist ausschließlich Fahrgäst*Innen der „LPG TO GO PLUS-Community“ vorbe-
halten. Die Einhaltung wird durch 18-20 Fachkräfte der DR im stündlichen 
Schichtwechsel auf Einhaltung kontrolliert. Bei Engpässen bezüglich der 
personellen Absicherung haben sich Teilnehmer der sozialistischen Jugend-
brigade „Mit weniger mehr produzieren“, die Omas gegen rechts Heinrichs-
walde Süd, bereit erklärt, die Gewährleistung der LPG TO GO PLUS-Reservie-
rungen zu garantieren, im Notfall auch unter Anwendung des Faustrechts. 
Sollten Ihnen also im laufenden Bahnbetrieb verwirrt, zerknittert und oder 
konfus wirkende alte keifende Frauen mit Strickhütchen und VEB JUGEND-
MODE-Handtäschchen begegnen, sind dies keinesfalls Komparsen aus dem 
russischen Märchenfilm „DIE SCHÖNE WASSILISSA“, die vergessen haben, 
sich nach den Dreharbeiten abzuschminken und umzuziehen.

Auch bitten wir um Verständnis wegen der verschmutzten und mit „Graf-
fitis“ verschmierten Wagonfenster in der 2. Klasse. Die Reinigungsfirma aus 
Hoppenwalde hat uns vor 6 Monaten gekündigt. Zwar ist eine Sicht nach 
außen somit unmöglich, aber vielleicht tröstet es ja, dass auch niemand von 
draußen hineinschauen kann. Eine sichere Ankunft am Reiseziel können wir 
Ihnen zwar nicht garantieren, aber wünschen Ihnen dennoch einen nach-
haltigen, möglichst „CO2-freien“, „klimaneutralen“, vielfältigen und weltoffe-
nen Aufenthalt. Um Irritationen auszuschließen, beachten Sie bitte, dass ab 
01.01.1987, um Diskriminierungen nationaler Minderheiten (z.B. der Sorben 
und der Wenden) in unserer Bevölkerung zu vermeiden, die Bezeichnung 
DEUTSCH und REICHS aus dem Firmennamen DEUTSCHE REICHSBAHN er-
satzlos gestrichen werden. Vor dem Hintergrund eines konsequenten Anti-
rassismus und im Sinne des künftig zu erwartenden Bildungsniveaus unserer 
Fahrgäste werden wir fortan gemäß der AKTUELLEN KAMERA IN EINFACHER 
SPRACHE mit Stolz den Namen BAHN tragen.

Aus Fördermitteln des Bezirkes Neubrandenburg, des Kreises Ueckermün-
de, der SED, der FDJ und der FRÖSI haben wir von einem regionalen Künstler 
ein stimmungsvolles neues Firmenlogo erstellen lassen: Zwei verträumte 
Schildkröten auf dem einsamen und schön zugekrauteten Bahnhof Jatznick. 
Wir bedanken uns vorab für Ihre Wahlbeteiligung von 109% und Ihre Vor-
freude auf eine schöne neue Welt. � Good Luck und Ski heil - Ihr Bahnvorstand

INS  IN T ER NE TINS  IN T ER NE T
Wir bringen Ihr Unternehmen 

Schnelle und moderne Gestaltung 
von Webseiten

Responsive Design
optimiert für verschiedene Endgeräte

Individuell & passgenau
gestaltet für Ihr Unternehmen

Domainregistrierung und Hosting 
ab 5€/Monat möglich

Schon ab 
599 Euro
Startseite,
Impressum,
Datenschutz

) 0172 7147975   * info@haffmedia.de 
www.haffmedia.de
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Ein Gedicht 
von FUER UNS-Redakteurin   
Uta Hertzfeldt

Herbstgedanken

Melancholie macht sich breit,
der Wald trägt sein schönstes Kleid.
Bunte Tupfen säumen den Weg,
der sich in lange Kurven legt.
Es raschelt hier und dort im Geäst,
ein Anblick, der Spuren hinterlässt.

Bunt deine Stimmung und wach dein Geist,
obwohl du mir das Herz zerreißt.
Was kommt danach, was bietest du an?
Kurze Tage und die Nacht so unendlich lang.
Tanzt das letzte Blatt vom Baum,
erobert Stille langsam den Raum.

Ich komme zur Ruhe, lehne mich zurück,
ich nehme ein Stück vom Sommer mit.
Ich leuchte von innen, werde leise,
Gedanken ziehen ihre Kreise.
Der Wind heult auf, ich werde wach,
ich atme deine unbändige Kraft.

Du wirst verlieren, ich kann es spüren,
öffnest dem Winter bald deine Türen.
Noch hältst du ihn draußen, lässt ihn nicht rein,
doch weit kann der karge Geselle nicht sein.
Die Stiefel gespornt, den Mantel geschlossen,
bleibt mir nur noch banges Hoffen. 

Still wird die Zeit, das Leben ruht,
im Kamin glimmt die Glut. 
Helles Licht fällt durch die Scheibe.
Ideen rücken mir zu Leibe.
Ich zücke Stift, ein Blatt Papier,
friedliche Ruhe, bleib noch etwas hier.

Scannen und hören! 

Lassen Sie sich 
das Gedicht von der
 Autorin vorlesen. 
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	• Die Hefe in der lauwarmen Buttermilch auflösen.
	• Das gesiebte Mehl mit den übrigen zimmerwarmen  

Zutaten sowie der „Hefebuttermilch“ zu einem glatten Teig 
verarbeiten. 

	• Den Teig an einem warmen bzw. geschützten Ort  
mindestens 90 Minuten gehen lassen – es ist nicht 
schlimm, wenn der Teig länger steht.

	• Wenn der Teig gut „gegangen“ ist, nochmals  
zusammenstoßen und kurz durchkneten.

	• Den Teig auf ein gefettetes Backblech verteilen. 
	• Nun die vorbereiteten Pflaumen auf dem Teig hochkant 

aneinander und dicht hintereinander „stellen“ (siehe unten).
	• Vor dem Backen sollte der Kuchen jetzt noch mal eine 

halbe Stunde gehen.
	• Dann im  vorgeheizten Backofen bei 160°C Umluft/180°C 

Ober -und Unterhitze für ca. 35-40 Minuten backen.
	• Bei Bedarf etwas Zucker auf den abgekühlten  

Pflaumenkuchen streuen. 

	• Empfehlung der Backfee: Der Pflaumenkuchen schmeckt 
auch hervorragend mit einem Klecks Schlagsahne oder 
Vanilleeis!

Pflaumenkuchen
Ein Genuss für Herbsttage

ZUTATEN für ein großes tiefes Backblech    ZUBEREITUNG

Wenn die Tage kürzer wer-
den, die Luft nach feuch-

tem Laub duftet und die Bäume 
ihr buntes Kleid tragen, dann 
hat die Pflaume ihren großen 
Auftritt. Saftig, aromatisch und 
mit einem Hauch von Süße und 
Säure – genau so liebt unsere 
FUER UNS-Backfee Veronika 
Menzl die kleinen Herbstfrüch-
te. Ihr Lieblingsrezept: ein ge-
backener Pflaumenkuchen, der 
beim Anschneiden die Küche 
mit verführerischem Duft erfüllt 

und schon beim ersten Bissen 
ein wohliges Herbstgefühl zau-
bert. Das Rezept für den Teig 
stammt aus einem DDR-Back-
buch und die Art, wie sie die 
Pflaumen aufstellt, hat die Back-
fee von ihrer Mutter übernom-
men. Statt Milch verwendet 
Veronika Menzl Buttermilch. „So 
geht der Teig besser“, sagt sie. 

Ob als süßer Begleiter zum 
Familienkaffee oder als kleine 
Belohnung nach einem Spazier-
gang im bunten Blättermeer: So 
schmeckt der Herbst, wie ihn 
viele lieben. Und das Rezept ist 
so einfach nachzubacken, dass 
man am liebsten sofort den 
Backofen vorheizen möchte. 

Gern können Sie uns wieder 
ein Foto von Ihrem Backergeb-
nis an info@haffmedia.de schi-
cken. Die Backfee freut sich auf 
ihr Feedback. � hm

Veronika Menzl  hält ihren Lieblingspflaumenkuchen in die Kamera.�
� Fotos: U. Hertzfeldt 
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Für den Teig
•  500 g Weizenmehl 
•  100 g Zucker 
•  80 g Butter 
•  1 Prise Salz
•  1 Päckchen Vanillezucker 
•  250 ml Buttermilch 
•  1 Würfel Hefe

Für den Belag
•  2 kg gewaschene und entsteinte Pflaumen
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Die Die FUER UNSFUER UNS geht  geht um dium die We Weltelt
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Dieses Foto zeigt Anke Krumm 
aus Eggesin in Eisenhütten-
stadt. Sie hatte die Augustaus-
gabe der FUER UNS mit in ihren 
Koffer gepackt. Elf Jahre lebte 
sie in der Stadt in Brandenburg 
und ihre beiden Kinder kamen 
dort zur Welt. „Deshalb war es 
schön, nach über 30 Jahren 
mal wieder dorthin zurückzu-
kehren“, schrieb sie der Redak-
tion. Weiterhin war sie mit ihrer 
Familie in Wendisch Rietz, Bad 
Saarow, Berlin und Fürstenwal-
de. „Das Wetter war gut und es 
war erstaunlich, wie viel sich im 
Laufe der Zeit verändert hat, 
aber dennoch irgendwie gleich 
geblieben ist“, resümierte sie. 
� pm

EisenhüttenstadtEisenhüttenstadt

ÄgyptenÄgypten

Dieses Urlaubsfoto mit der FUER UNS schickte uns 
Petra Freiheit aus Torgelow.  Sie hat zwei Wochen 
Urlaub in Hurghada, Ägypten, verbracht. Das Bild 
entstand bei einem Ausflug mit dem Boot zur In-
sel Orange Bay. � pm

„Wir hatten die wunderbare 
Zeitung wieder im Urlaub mit 
dabei. Diesmal ging es mit 
dem Hausboot TOM SAWYER 
von GRAVELOTTE zur Peene, 
dem Amazonas des Nordens. 
Wir, das sind der Kapitän Rudi 
Eggert, der erste Steuermann 
Udo Lehmann, der zweite 
Steuermann Gabriele Salopia-

ta und unser perfekter Smutje 
Angela Hoffmann“, schrieben 
uns die vier Reiselustigen. 
Es war traumhaft, Natur pur, 
schwärmten sie nach ihrer 
Reise.

Es war bereits ihr zweites 
Abenteuer mit dem  TOM  
SAWYER Hausboot, das sie nur 
weiterempfehlen können.� pm

PeenePeene

Jutta Kittler, Bodo Liebegut 
und Christina Hertzfeldt aus 
Ueckermünde verbrachten 
ihren Sommerurlaub in Sins-
heim in Baden-Württemberg. 
Dort besuchten sie unter an-
derem das bekannte Technik 

Museum und die große Ther-
men & Badewelt der Stadt.  
Außerdem machten die Rei-
selustigen einen Tagesaus-
flug ins schöne Heidelberg, 
dort ist auch das Foto mit der 
FUER UNS entstanden. � hm

HeidelbergHeidelberg
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NorwegenNorwegen

Mit einem Kreuzfahrtschiff machten sich diese Luckower auf 
nach Norwegen. Sie haben viel gesehen und erlebt. Mit an 
Bord hatten sie die FUER UNS. Dieses schöne Urlaubsfoto 
der Familien Roßfeldt und Melzer entstand bei einem Aus-
flug in Ålesund, einer Hafenstadt an der Westküste Norwe-
gens. Sie liegt am Eingang zum Geirangerfjord. Die Urlauber 
erkundeten die Gegend dort mit dem Fahrrad bei bestem 
Wetter, wie sie uns schrieben. � pm

„Wir, Karola, Eva, Marina, Dagmar, Ilona und Rüdiger, gingen 
an Bord der MS Van Gogh auf eine Flusskreuzfahrt durch 
einige der schönsten Regionen Frankreichs – vom wein-
seligen Burgund bis in die herrliche Provence. Für 7 Tage 
(02.08.-07.08.25) war das 5 Anker-Schiff unser Zuhause. An 
den Ufern von Saóne und Rhóne begeisterten uns histo-
rische Städte wie Lyon, Vienne, Valence, Viviers, Macon, 
Avignon und Tournon mit ihren Sehenswürdigkeiten und 
mächtigen Festungsanlagen. Am meisten hat uns die Papst-
stadt Avignon beeindruckt, die von der UNESCO zum Welt-
kulturerbe erklärt wurde. Wir danken Torsten, dass er diese 
Flusskreuzfahrt in sein Reiseprogramm aufgenommen hat“, 
schrieben uns die Urlauber. Mit Torsten ist Torsten Jakob 
von Jakob Kleinbusreisen Ueckermünde gemeint. Und die 
Redaktion bedankt sich, dass die FUER UNS mit an Bord 
ging. � pm/hm

FrankreichFrankreich

Inmitten schöner Natur und im Norden Brandenburgs liegt das 
Hotel Gutenmorgen. Ein besonderer Ort direkt am Ufer des 
Zechliner Sees. Ein Hotel, in dem den Gästen rund ums Jahr vie-
le Veranstaltungen geboten werden, wie Familie Schumann aus 
Luckow weiß. Schon oft waren sie mit Verwandten, Bekannten 
und Freunden dort – im September zum großen Kartoffelfest 
mit Kremserfahrt.  

Mit dabei waren Familie Göhts aus Ahlbeck, Familie Fuhrmann 
aus Vogelsang sowie Thekla Schulz und Volkmar Lenzki aus 
Rieth. Gemeinsam hatten sie eine schöne Zeit. Mit dabei hatten 
die Reisenden in Brandenburg die FUER UNS. Sie schickten mit 
diesem Foto herzliche Urlaubsgrüße an die Redaktion. � hm

BrandenburgBrandenburg

Eine spannende Reise durch Kanada 
unternahmen der Ueckermünder 
Georg Münster und seine Freundin 
Gudrun Bohm zusammen mit Sieg-
fried und Regina Sobolewski aus 
Strasburg. Die Freunde schafften im 
Gepäck Platz für die FUER UNS. Das Foto zeigt die Abenteurer 
vor den Niagarafällen. Das sind Wasserfälle des Niagara-Flusses 
an der Grenze zwischen dem US-amerikanischen Bundesstaat 
New York und der kanadischen Provinz Ontario. Auch Toronto 
(kleines Foto), der dynamischen Hauptstadt der kanadischen 
Provinz Ontario, statteten sie einen Besuch ab. � pm

KanadaKanada



FUER UNS // Oktober 202526



27FUER UNS // Oktober 2025

Das FUER UNS-Rätsel
Mitmachen und Haff-Wein gewinnen!
Natürlich darf auch in unserer 
Oktober-Ausgabe fleißig gerät-
selt werden. Für Kenner dieser 
Region und Leser der FUER UNS 
ist dies sicherlich ein Kinder-
spiel. Denn wer aufmerksam die 
Seiten des Regionalmagazins 
gelesen hat, findet schnell die 
Antworten. Dieses Mal dürfen 

sich wieder zwei Gewinnerin-
nen oder Gewinner über jeweils 
eine Flasche „Ich HAFF dich 
lieb“ - Weisswein freuen. Spen-
diert werden die Flaschen von 
Getränke Brückner.  Möchten 
Sie einer der beiden Glückspilze 
sein? Dann schicken Sie uns eine 
Mail mit der richtigen Lösung an:  

gewinn@haffmedia.de  
oder eine Postkarte an:   
HAFF media, Ueckerstraße 109,  
17373 Ueckermünde �  
� Bitte beachten Sie, dass der 
� Umlaut ü zu ue wird.
� Einsendeschluss ist der 
� 15.  Oktober 2025
� Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

FRAGEN:
1)	 Wie heißt der Geschäfts-

führer der Haff-Trans GmbH 
mit Nachnamen?

2)	 Wie heißt ein beliebtes 
Lokal direkt am Altwarper 
Hafen?

3)	 Wie heißt das Duo, das am 
2. Oktober 2025 im Uecker-
münder KULTurSPEICHER 
auftritt?

4)	 Wozu lädt der Tierpark Ue-
ckermünde am 25. Oktober 
2025 freiwillige Helfer ein?

5)	 In welcher Stadt in der 
UER-Region findet die BAM 
traditionell im Oktober 
statt?

6)	 Welchen Beruf erlernt  
Delfina Langowska bei 
AMEOS?

7)	 Wie heißt ein traditionelles 
Fahrradgeschäft in  
Torgelow?

8)	 Welche Frucht spielt die 
Hauptrolle im Rezept der 
FUER UNS-Backfee in dieser 
Ausgabe?

9)	 In welches skandinavische 
Land war die FUER UNS 
unterwegs? 

LÖSUNG:

Gewinner 
September-Ausgabe

Über jeweils eine Freikarte für das 
Kabarett mit Matthias Jung „Der 
Familien- und Pubertätscoach“ 
im Torgelower Ueckersaal dürfen 
sich Peter Gerth aus Hammer und 
Liane Schulz aus Jatznick freuen. 
Spendiert wurden die Karten von 
der Stadt Torgelow.
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Zitterbacke 
Bar 

im Herzen der Ueckermünder Altstadt
Genießen Sie den Moment mit guten Freunden 
in einer der letzten lebendigen Bars der Region! 

Guinness vom Fass | Whisky | Gin
frische Cocktails |  Aperol und Co.

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonnabend ab 18 Uhr

Ueckerstraße 109 | Eingang Bergstraße 
17373 Ueckermünde | 039771 816116 
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 Waschmaschinen, Trockner, 
     Waschtrockner, Staubsauger, 
 Bügeleisen mit und ohne Dampf 
   und vieles mehr

Das bisschen Haushalt macht sich von allein    ...

        Fernseher, SAT-Anlagen, Soundbars, 
 Musikanlagen, DVD-, CD- und BLUERAY-Player, Receiver,  
Radios, PC-Systeme, All-in-one PC´s, Laptops, Festnetz-Telefone, 
WLAN-Verstärker, Monitore und eine große Auswahl an 
             Computer-Zubehör 

  Kühlschränke, Gefriertruhen 
 Backöfen, Geschirrspüler, 
       Heißluftfriteusen, Kaffeemaschinen, 
  Mixer und vieles mehr

Das bisschen Kochen ist doch halb so wild ... 

Erst die Arbeit und dann das Vergnügen ...

Akku- und 
Bodenstaubsauger

als Einbau oder Standgerät
Elektro- & Induktionsherde

UECKERMÜNDE: 039771 -2020
Mobil/WhatsApp: 0152 226 73 800 

VIELE VERSCHIEDENE MARKEN IN JEDEM PREISSORTIMENT
BERATUNG - AUFMASS - LIEFERUNG - AUFSTELLUNG 
EINBAU & KOSTENLOSE ENTSORGUNG IHRER ALTEN 

GERÄTE (BEI KAUF EINES NEUEN GERÄTES) 


